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Roch keine Lösung der Krise.
Trimborn versucht die Regierungsbildung.
MTB . Berlin , 14. Juni . Der Reichspräsident Hot heute

borinittag mit dem Abgeordneten der Zentrumsfraktion . Geh.-Rat
5». Trimborn , eine längere Besprechung gehabt , in deren
^erlauf Dr . Trimborn die großen Schwierigkeiten der Bildung eines
"«Aen Kabinetts betonte . Der Reichspräsident ersuchte Trimborn
ante» Hinweis auf den Ernst der Situtaion , gleichwohl die Kabi¬
nettsbildung zu übernehmen . Dr . Trimborn nahm
^ esen Auftrag an .

Wegen der Neubildung des Kabinetts setzte der Abg . Trim -
sich zunächst mit den Unterhändlern der Sozialdemokratie Mül -

^ r und Loebe in Verbindung und fragte , wie der „Vorwärts "

ächtet , ob sie einer nach rechts erweiterten Koalition beitreten könn¬

en , wenn das Zentrum darin die Führung übernehme . Nach der
Verneinung wandte er sich einer zweiten Kombination

Fortführung der alten Koalition , die mit Einschluß der
bayerischen Volkspartei 24? Kandidaten umfassen würde . Loebe

Widerte , daß die sozialdemokratische Fraktion «Ach
^era>> nicht teilnehmen könne. Müller fügte hinzu , daß eine
A

>n so geringer Mehrheit getragen « Regierung nicht mit der nötigen
Autorität nach Spaa gehen könne.

Darauf brachte Trimborn eine dritte Möglichkeit zur
"przche . einen Block der Mitte , der aus Demokraten , Zentrum

Deutschen Volksparteiler bestehen würde . Zwar könne dieser nur'88 Abgeordnete aufweisen , aber vielleicht auf wohlwollende Neu -
^ lität der Nachbarparteicn besonders der Sozialdemokratie rechnen.

Sozialdemokratie , welche doch auch die Herstellung eines regie .
^ ngssghigen Kabinetts wünsche, würde eine solch« Bildung nicht
A »ff ablehnen , sondern müsse die Verbindung mit der Vergangen -

und Zukunft aufrechterhalten . Sie könne ja eventuell einen
^ .achminister als Sicherheitswache im Ministerium zurücklassen .

Allen genehmer Reichskanzler sei vielleicht in Fehren¬
ach zu gewinnen Besonders hervortretende Vertreter des Groft -

avitals und des Alldeutschtums würden in einem solchen Kabinett
enthalten sein.

Da die Sozialdemokraten zu einer solche Koalition
och nicht Stellung genommen hatte , mußten ihre Vertreter

. e der „Vorwärts " weiter berichtet , ihre Stellungnahme bis nach
Deuter Rücksprache mit ihren Auftraggebern vertagen . Genosse
Teller hat aber im voraus versichert, daß eine solche Regierung
^ n der sozialdemokratischen Regierung nach ihren Taten beurteilt
^ den müsse, und jeder Versuch , eine auswärtige Politik der Deut¬
en Volkspartei zu treiben , auf das schärfste bekämst werden müsse.

»Vorwärts " überschreibt- seinen Bericht „ Keine Aussicht auf eine
>unq " und sagt , auch der weiter abliegende Plan , die Koalition

" r bürgerlichen Parteien noch einmal in Erwägung zu nehmen ,'rv kaum eine größere Aussicht auf Erfolg haben .
H

Wie die „Deutsch. Allg . Zeitung " schreibt, wurden bindende
chlüssenicht gefaßt , doch kam in der einzelnen recht lebhaften

»^^ rache von verschiedenen Seiten eine Meinung zum Ausdruck, die

^
' dagegen richtet , der Sozialdemokratie einen Einfluß auf die Poli¬
ce Gestaltung einzuräumen , die ihrer bisherigen Stellung in der

^
en Koalition entsprechen würde . Bei den Demokraten , deren

^
aktion übrigens am Mittwoch früh zu Beratungen zusammentritt ,

^ wahrscheinlich den ganzen Tag einnehmen werden , nimmt die
Neigung gegen den Eintritt in ein rein bürgerliches Ministerium

Ion,
dem linken Flügel des Zentrums

mmen Spaltungswünsche für den Fall , daß der rechte Flügel eine
"" ition mit den Deutschnationalen eingehen würde ,

^ ' e „Germania "
, das führende Berliner Zentrumsorgan ,

^ reibt in ihrem heutigen Leitartikel , daß die Aufgabe Trim -
p

k " s eine übe»aus schwierige und undankbare sei . Als
i//onliche Meinung spricht das Blatt aus , daß der Auftrag Trim -

weitgehender gedacht sein müsse, als die Herren Müller und
»i

' Heinze den ihrigen auffaßten . Es müsse doch schließlich eine Re -
zj>

" " S zustande gebracht werden . Jedenfalls sei die Ablehnung der
, cyrheitssozialisten gegenüber der alten Koalitionspolitik gewißne grundsätzliche, sie se, nur als eine vorübergehende zu betrachten .

»Verl . Tagbl .
" schreibt: „Die einzige Schwierigkeit bestehe

^ daß die Haltung der Bayerischen Volkspartei , also
» ni !

tischen Zentrums , noch nicht geklärt ist. Man hoffe aber
^

o eher, zu einer Verständigung mit ihr zu kommen als Erz -
« im - dcin die Bayerische Volkspartei bekanntlich den Haupt -
n nimmt , die Partei hat wissen lassen, daß er vorläufig nicht
teil

^ ^ ^ n ZU kommen und an den parlamentarischen Sitzungen
^

" "ehmen gedenke. Inbezug auf eine Erweiterung der Koalition
Niii^ würde man einer Hinzuziehung der Deutschen Volkspartei
blick

weiteres ablehnend gegenüberstehen , namentlich im Hin¬
ter m?" f die kulturellen Fragen , aber nach dem gestrigen Beschluß
^

^ ehrheitssozialdemokratie scheine diese Kombination einstweilen
hinscheiden . Einen sogenannten Bürgerblock , der auch die
^ utsch^Nationale Partei umfasse , der aber anderseits die Sozial¬
st okratie ausschalte , werde das Zentrum auf keinen Fall mitmachen ,
I° I>s! dem einen Grunde , weil die Zentrumsarbeiterschaft einer
die ^ Parteikonstellation die Gefolgschaft verweigern würde . Da
^ . ^ » aktionssitzung Zentrums erst morgen stati¬
nes ?

' ^ dann eine endgültige Klirrung über die Haltung
Zentrums erfolgen.

--Voss. Ztg " bezeichnet es auf Grund vsn Mitteilungen aus
i o . ^ organisierten Kreisen alz unwahrscheinlich, daß Dr . Trim -
5 . ^

n die Lösung der Krise durch eine parteipolitische Kom -

pol^ ation erstreben weide . Vermutlich werde er das wirtschafts -
Moment in den Vordergrund schieben. Im Hinblick auf

j Haltung der Mehrheitssozialdemokraten sei indes das Schei -
Di« ? dieser Kombination wahrscheinlich . Als letzte
^i^ ^ t käme dann die alte Koalition in Bstracht . Bei

Anlatz hebt das Blatt hervor , dich in den gestrigen Beschlüssen

der Sozialdemokraten gesagt wurde , daß die Fortsetzung der bis¬
herigen Koalitionspolitik als unmöglich betrachtet werde . Dieser
Beschluß soll offenbar nicht als eine Absage an den Koalitions -
ffedanken überhaupt gedeutet werden . Vielleicht muß er. wenn alles
andere versagt , als Auslveg aus der Krise angesehen werden .

In der „Köln . Volksztg .
" heißt es u . a . : „Wir stehen nach

der Ablehnung der anderen großen Parteien , die slabinettsbildung
zu übernehmen oder zu ermöglichen vor einer Lage , die uns berechtigt
zu sagen , daß das Zentrum nunmehr die Kastanien aus dem Feuer
holen soll . Da an eine Mitwirkung der Sozialdemokraten nicht zu
denken ist , muß eine Regierung aus den bürgerlichen
Parteien gesucht werden . Sie dürfte aber, nachdem auch die
Demokraten an einer rein bürgerlichen Regierung nicht mitmachen
wollen , kaum zu bewirken sein .

"

Das Zentrumsblatt sagt , die Weigerung der Sozialdemokratie ,
mit der Deutschen Volkspartei das Kabinett zu bilden , bedeutet die

Kündigung der alten Koalition durch die Sozialdemokraten und da¬
mit die Abkehr von der Politik der positiven und verantwortlichen
Arbeit und die Rückkehr in die alte Oppositionsstellung . Auf jeden
Fall sei wenig Anlaß , hierüber besondere Freude auszudrücken.

ver wettlauf der Opposition .
D Karlsruhe , 15. Juni . Crispinus , der Patron der Schuster,

stahl den Reichen das Leder, um Schuhe für die Armen daraus zu
machen, und wurde dafür heilig gesprochen. Der Abgeordnete
Crispien hält es anders : Dieser wunderliche Heilige will den armen
Mehrheitssozialisten ihr Leder nehmcn und bietet den Reichen von
der Rechten seine Stiefel an : die Rechtsregierung , von der Niemand
etwas wissen will , am allerwenigsten die Rechte . Aber mit der
Rechtsregierung ist es wahrscheinlich auch Herrn Crispien gar nicht
so ernst, das ist bloß ein neuer Popanz , der Schrecken verbreiten und
alle die leicht Erschrecklichen in die Opposition treiben soll. Denn

Opposition ist das Um und Auf der Unabhängigen , die , wie nicht zu
leugnen , die wahren Erben des alten Geists der marxistischen So¬

zialdemokratie sind : Opponieren , so haben sie es gehalten , von

Jugend an , und was sie unter dem Kaiser gepflegt und getan , dos
wollen sie unter der Republik nicht entbthren , Di - Aussorderung der

Mehrheitssozialisten , in die Regierung einzutreten , hat in den
Reihen der Unabhängigen geradezu Panikstimmung erregt . Man sah
voraus , daß Hormann Müller sich nicht so leicht abweisen lassen
würde . Versuchsweise nannte das Hauptorgan der Unabhängigen
Bedingungen , von denen sie die Teilnahme an der Regierung ab¬

hängig machen könnten . Natürlich waren es Bedingungen , die die

Mehrheitssozialisten längst abgelehnt hatten und denen sie sich bei
einem Rest von Selbstachtung jetzt nicht fügen durften . Aber das

Zentralorgan der Sozialdemokratie erklärte unverzüglich , daß solche
Bedingungen kei ?. Hindernis sein dürften . Darauf wurde erwidert ,
sie seien bereits überholt . Aber es hätte nicht genügt , den Eintritt
in die bisherige Koalition abzulehnen . Dem unermüdlichen Müller
war zuzumuten , daß er noch andere Möglichkeiten ins Auge fassen
würde , allenfalls sogar eine sozialistische Minderheitsregierung , ge¬
stützt auf Unabhängige und Mchrheitssozialisten . die von den bür¬

gerlichen Mittelparteien eine abwartende Haltung , und über sach¬
liche Beurteilung hinaus sogar wohlwollende Duldung verlangen
könnte. Und wenn auch das mißlang , war zu erwarten , daß Müller
ein Oppositionsbündnis anbieten werde . Auch das wäre noch eine

Fessel für die Unabhängigen , denn die Mehrheitssozialisten können

nach anderthalbjähriger Herrschaft nicht ohne weiteres zu rücksichts¬
losester Opposition übergehen . Es bleibt ja so vieles zu Ende zu
führen , was sie selbst mit begonnen haben . Den Mehrheitssozialisten
werden die Hände noch häufig gebunden sein . Aber die Unabhängigen
wollen ganz frei sein . Ihre Antwort an Müller enthält darum weit

mehr , als um was sie gefragt wurden : Man ersieht aus dieser Ant¬

wort , daß sie sogar in der Opposition mit den Mehrheitssozialisten
nur unter der Bedingung zusammengehen wollen , daß diese ihre

Führung schlankweg anerkennen und sich ihr Programm in seiner
radikalsten Fassung zu eigen machen.

Wenn also die Mehryeitssozialisten tatsächlich in die Opposition
gehen , dann wird es einen interessanten Wettlauf geben . Die Mehr¬

heitssozialisten scheinen ganz besessen zu sein von der Furcht vor dem

Radikalismus . Hermann Müller und seine Gesinnungsgenossen
bleiben dabei , man dürfe sich von den Unabhängigen nicht mehr über¬

trumpfen lassen . Wenn aber die Unabhängigen nicht zur Minder¬

heit herabsinken wollen , die in einer wiedervereinigten Sozialdemo¬
kratie schließlich überstimmt werden würde , dann müssen sie die

Wiedervereinigung dadurch zu verhindern versuchen, daß sie , so oft

die Mehrheitssozialisten auf ihre radikalsten Forderungen eingehen ,

noch radikalere stellen . Das kann den Unabhängigen um so weniger

schwer fallen , weil sie gar keine einheitliche Partei sind ; neben Ge¬

mäßigten , von denen man nicht versteht , warum sie nicht längst zur
Mehrheitspartei zurückgekehrt sind, umfaßt die unabhängige Sozial¬
demokratie Dreiviertelkommunisten . Ihr Programm läßt sich des¬

halb nach Belieben dehnen . AWMie weit werden die Mehrheits¬

sozialisten gehen können ? WM .
Die Neigung zur Opposition , zum Abschütteln der peinlichen

Verantwortung für die mühsame , oft undankbare Arbeit des Wieder¬

aufbaus reicht über die beiden großen sozialistischen Parteien hinaus

auch weit hinein in die Reihen der bürgerlichen . Man kann dieser

Neigung nicht entschieden genug entgegentreten . Der Verzicht aus

den Willen zur Macht ist die schlimmste Sünde gegen den Geist des

Parlamentarismus . Ist es denn aber wirklich so viel angenehmer

und für irgend eine Partei aussichtsreicher , von nun an das Fror

der Opposition zu essen? Die plötzlich so lebhaft gewordene Oppo¬

sitionslust hat das gewiß nicht ernsthaft überlegt . Wer mir ein

wenig über die nächsten Schwierigkeiten hinaussieht , mußte sich sagen ,

vor einem Jahre war es die undankbarste Aufgabe , zu regieren und

die Regierung zu unterstützen. Es galt , einen unerträglichen Frie¬
den anzunehmen und dann die schwere Zeit der Ungewißheit bis zu
seiner Inkraftsetzung , die so lang hinausgezogen wurde , zu über¬

stehen. Dann kamen die ersten Monate des Friedens mit dem har¬

ten Drängen der Gegner auf Erfüllung unerfüllbarer Bedingungen .
Das war die schlimmste Zeit . Heute ist sie fast schon überstanden .
Allmählich haben sich auch die Gegner überzeugt , daß der Friede von
Versailles vielfach Unmögliches verlangt und daß man , um nicht
offen seine Revisionsbedürftigkeit zuzugeben , das Hauptgewicht auf
diejenigen Bestimmungen legen muß , welche weitestgehende Freiheit
lassen in der Auslegung der Verpflichtungen Deutschlands . Gleich¬
viel , in welcher Gesinnung man nach Spaa und Brüssel gehen wird
— es wird sich dort um Zugeständnisse handeln , die Deutschland ge¬
macht werden müssen, wenn man Zahlungen von ihm erhalten will ;
es wird sich um Lebensmittel und Rohstoffe handeln , die Deutsch»
land geliefert werden müssen, wenn man Arbeit von ihm erlangen
will . Von außen her wird sich in absehbarer Zeit eine Besserung der
deutschen Verhältnisse anbahnen , für die im Innern alle Vorbe¬
dingungen gegeben sind : denn Kriegs - und Revolutionspsychose sind
endlich überwunden , das Bedürfnis nach staatlicher Ordnung und der
Wille zu geregelter Arbeit sind wieder erstarkt. Zudem mutz der all -«
mähliche Abbau der Zwangswirtschaft den Wiederaufbau der wirt¬
schaftlichen Moral mit sich bringen . Die neue Regierung wird
bessere Zeiten haben als die alte , und wie sie auch zusammengesetzt
sein mag , wird sie infolge der Gunst der Zeit besser scheinen als die
alte . Und gerade zetzt drängt alles zur Flucht in die Opposition ?
Das Schicksal, das Parteien verderben will , verblendet sie .

«-
Neue Putschacrüchte .

Berlin , 14. Juni . Die durch das Ergebnis der . Wahlen nicht
entspannte , sondern im Geacnteil aufs neue verschärfte Lag «
läßt wieder Putschaerückte von rechts und links wie Pilze aus
dem Boden schießen , die sich bei näherem Zusehen als grundlos er¬
weis « n . Die »Tägliche Rundschau " hat in ihrer gestrigen Ausgabe
« in Flugblatt veröffentlicht , das angeblich von der Unabhängigen -
Partei , von der Gewerkschaftskommission Groß -Berlin und der Be.
triebsrätezentrale Groß -Berlin unterzeichnet sein soll. Dieses Nug >
blatt . das sich an tzie Arbeiter . Angestellten und Beamten wendet , wies
auf die angeblich drohende Militärdiktatur bin und fovdMte zum G e-
neral streik auf . Es ist festgestellt Mörsen , daß weder die unab¬
hängige Partei , noch die Gewerkschastskomnnssion zu einem derartige «
Flugblatt ihre Unterschrift aeaeben haben . Das Gleiche dürfte auch
»»n der Betriebsrcitr .ientrale gelten . Die Unterschriften unter die ,
ses Flugblatt , das tatsächlich erschienen ist . sind demnach gefälscht .
Mit dieser Feststellung fallen auch all « Schlußfolgerungen , die das vor¬
genannte Blatt an die Veröffentlichung geknüpft hatte , fort .

H- lsserichs Mandat . / -
MTB . Braunschweig , 14- Juni . Nach den ,,Braunschweige -r

Neuesten Nachrichten" hat gestern Dr . Helff erich der Partei¬
leitung der DeutschMtionalen Partei in Braunschweig mit "
gereilt , daß er aufgrund bestimmter Erwäc -unaen innerhalb der Par¬
teileitung sich entxhlossen habe , die auf ihn in Hessen - Nassau
entfallende Wahl anzunehmen . Damit treten in den
Wahlkreisen Braunschweig , Südhannover und Hamburg Ersatzkandi¬
daten an die Stelle Hclfferichs -

Die bayerische Regierungsbildung .
—. München , 15 . Juni . Dem „Verl , Tagebl .

" zufolge soll
gemäß der auf dem Parteitag der bayerischen Volks »

parier aufgestellten Forderung nach einem eigenen
Staatspräsidenten von Kahr auf diesen Posten und
an seiner Stelle der klerikale Landtagsabgeordnete Knilling
zum Ministerpräsidenten berufen werden .

Umbildung der badischen Regierung?
^ Karlsruhe , 14. Juni . Zu den durch die außerbadischen Zei¬

tungen gegangenen Meldungen über eine bevorstehende Umbil «
dung der badischen Regierung schreibt die „Bad . Pol .
Eorrespondenz " :

Sofort , nachdem sich das Wahlresultat vom 6 . Juni überblicken
ließ , fanden in maßgebenden politischen Kreisen Besprechungen über
die Rückwirkung der Abstimmung vom K. Juni auf die badische Lan^
despolitik statt . Es wurde festgestellt , daß in Baden , im Unterschied
zum übrigen Reich die bisherigen Koalitionsparteien — Zentrum «
Mehrheitssozialdemokratie und Deutsche Demokratische Partei —

nach wie vor über eine erhebliche Stimmenmehrheit verfügen und

daß daher weder eine grundsätzliche Neuorientierung der Landes¬
politik , noch ein Rücktritt der Gesamtregiening nötig erscheint !

^
Da -,

gegen hat sich durch die Abstimmung vom K. Juni das Stärke «

Verhältnis der einzelnen Regierungsparteien insofern
erheblich geändert , als das Zentrum die weitaus stärkste
Partei geworden ist . Es war deswegen die Frage zu erörtern , i«

welcher Weise dieser Stärkeverschiebung Rechnung zu tragen sei.
Dabei wurde weiterhin sie Frage geprüft , ob jetzt nicht auch der ge¬
eignetste Zeitpunkt gekommen sei, um an die schon seit längerer Zeit
geplante zahlenmäßige Verkleinerung der badischen Re¬

gierung durch Abschaffung der Staatsräte und durch Verringerung
der Zahl der Ministerien zu gehen. Die Verhandlungen über diese
Fragen siid noch nicht abgeschlossen. Fest steht nur , daß , entsprechend
dem Wahlergebnis , das Zentrum Anspruch hat , in der zukünftigen
Regierung stärker vertreten zu sein . Ob dadurch, daß man ihm den

Posten des Staatspräsidenten überträgt , oder auf an¬
dere Weise , steht noch dahin . Weiter steht fest, daß das Ministerium
des Auswärtigen in eine Staatskanzlei umgewandelt wird , sodaß
Minister Dietrich , seinem längst geäußerten Wunsch entsprechend,
aus der Regierung ausscheiden wird . Wenn in einer Berliner Blät -
termeldung gesagt wird , Staatsrat Dr . Haas sei für einen Reichs¬
ministerposten ausersehen , so handelt es sich natürlich nur um eine
Kombination . So lange noch nicht feststeht, ob überhaupt eine ak¬
tionsfähige Reichsregierung gebildet werden kann und solange noch
nicht feststeht, welche Parteien sie bilden sollen , kann ein bestimmter
Politiker auch noch nicht als Ministeranwärter genannt werden .

In diesem Zusammenhang ist noch zu erwähnen , daß in de«
Presse der U .S .P . eine Auflösung des Landtags undj
Neuwahlen verlangt werden . Auch die Rechtsparteien scheinen
darauf hinartziten zu wollen . Der jetzige Landtag ist bekanntlich !
aus der verfassunggebenden Landesversammlung hervorgegangen , die
durch eine Volksabstimmung zum Landtag mit einer Dauer bis zum
Oktober 1921 erklärt wurde . Nach der badischen Verfassung kannj
der Landtag nur aufgelöst werden , „wenn es von 8V 000 stimmberech-̂

tigten Staatsbürgern verlangt wird und bei der binnen einend
Monat vorzunehmenden Volksabstimmung die Zweidrittelmehrheit
der stimmberechtigten Staatsbürger diesem Verlangen beigetretea



K-Se « . UrsfsV - Mittagblatt . Vi - nstag . ve« IS . AM « « . Vke.
ist". Es bleibt somit den Parteien , die eine Landtagsauflösung
wünschen, unbenommen , auf dem verfassungsmäßigenWeg des Volks¬
begehrens eine Volksabstimmung herbeizuführen . Von deren Ent¬
scheidung wird es dann abhängen, ob es zu einer Landtags-Aus«
lösung kommt.

vie Brüsseler Finanzkonserenz.
Brüssel , 14. Juni . Je unsicherer «z ist, ob die Staatsmännerin Spall verhandeln werden, desto sicherer wird die Finanzkon¬ferenz in Brüssel zusammentreten . Zu ihrem Leiter ist der

ehemalige schweizerische Bundespräsident Ador ernannt worden, der
zwar kein Fachmann von Hause aus ist, dem aber gutes Verhand-
lungstalent nachgerühmt wird . Ueberdies hat Avor aus seinen west¬lichen Neigungen kein Hehl gemacht, so dag die Franzosen darüber
beruhigt sein dürfen , daß die Leitung der Konferenz in guten Händenliegt . Der Zusammentritt ist für den IS. Juli vorgesehen , also nachSpaa . Es heißt sogar, daß Bourgeois , der sich mit Ador im
Vorsitz teilen soll , die Schriftstücke in Brüssel überreichen wird , die
Deutschland in Spaa vorzulegen gedenkt , Ueber den Inhalt dieser
Schriftstücks machen englische Blätter Mitteilungen , die auf einen
hohen Grad von Gedankenlesen schließen lassen . Einstweilen werdenaber auch die Engländer abwarten müssen, was Deutschland in SpaaM sagen hat . Wenn. es überhaupt dazu kommt . Brüssel hat ja die
Aufgabe, die internationale finanzielle Lage zu untersuchen. Das
heißt , die Untersuchung wird sich vornehmlich mit Deutschland be¬
schäftigen . Und die Jnterirationalität wird darin bestehen , ob sich
nicht Kredite in Form einer internationalen Anleihe flüssig machen
lassen.

Ob Brüssel darüber hinaus einiges für die wirtschaftliche und
finanzielle Gesundung Europas leisten wird , bleibt abzuwarten - Vorallem gilt dies hinsichtlich der Währungsverhältnisse . Der euro¬
päische Zwischenhandel wird weiter brach liegen, wenn nicht die
Wechselkurse ausgeglichen werden. Das ist ohne ein« europäische
Münzunion kaum möglich . Es hat keinen Zweck, wenn ein Staatallein die Währungsoperation vornimmt . Allerdings sind Beratun¬
gen über die Wiederherstellung einer normalen Wechselrate vor¬
gesehen - Aber die Konferenz kann keine bindenden Beschlüsse fassen,fondern nur Gutachten erstatten , und so bleibt alles in der Schwebe .
Inzwischen verschlechtert sich die Wirtschaftslage Europas , weil der
Zusammenbruch der Währungen den regelmäßigen Austausch vonWaren erschwert und hindert -

Die Konferenz in Boulogne.
— Paris , 14 . Juni . Dem „Temps " zufolg« steht das Pro »

gramm über die Konferenz zwischen Millerand und
Lloyd George in Boulogne im einzelnen noch nickt fest . Es
heißt aber , daß sich die Verhandlungen auf den Bericht der fran -
zömchen und englischen Sachverständigen stützen werden den diese
nach der Konferenz in Folkestone über die Festsetzung der
deutschen Entschädigung ausgearbeitet haben,

i Spaa endgültig am S. Zuli.
TN , Paris , 14 . Juni . Die Konferenz von Spaa ist nun¬

mehr endgültig auf den 5. Juli festgesetzt . Mivlerand ist
entschlossen, ungeachtet aller Schwierigkeiten , die sich ihm ent¬
gegenstellen , nach Spaa zu gehen . Er hat es vor allem mit der
Gegnerschaft Poincar6s zu tun , der von einer Fest¬
setzung der deutschen Entschädigung nichts wissen Will.

Die italienische Forderung.
WTB . Rom, 15 . Juni . Agenzia Stefani . Nach amtlichen Mit¬

teilungen beläuft sich die von Italien für die Wie dergu t -
jinachung zu fordernde Summe auf kk Milliarden Lire .
Nitti beabsichtigt diese Summe den Alliierten bei der Diskussion
Nber die Verteilung der durch Deutschland zu bezahlenden Summ«
Mitzuteilen.

Aus den befetzten Gebieten.
Die Verhaftungen in Lndwigshafen.

c--- Lndwigshafen , 14. Juni . Unter den hier von den Franzosen
»« hafteten Mehrheitssozialisten befinden sich Landtagsabgeordneter
KSrner , Stadtrat Sitzinger , der Vorsitzende des Angestellten'
ausschusses der Anilinfabrik Scheffer und das Betriebsratsmit¬
glied Veick . Es sollen Schriften und Aktien beschlagnahmt morden
sein . Während Körner heute früh wieder auf freien Fuß
gesetzt worden ist , befinden sich die anderen drei noch in Haft. Ver¬
handlungen über ihre Freilassung sind mit dem französischen Kom¬
mandanten im Gange Im Falle der Nichtfreilassung wollen die
Arbeiter der Anilinfabrik in den Ausstand treten .

Aus den Abstinrmungs-Gebieten.
Neue Berkehrssperre nach Ostpreußen.

^ Verlin , IS. Juni . Amtlich wird in Abrede gestellt, daß der
polnische Korridor com IS . Juin ad rrn -ut gesperrt sein werde. In
derselben Meldung muß aber die Regierung polnische Maß¬
nahmen mitü : !>: >? die tat ' äch '. - .h auf eine sast völlige
Schließung der Korridors — lediglich unter Freilassungdes Verkehrs nach Danzig — hinauslaufen .

Die Eisenbahndirektion Königsberg teilt mit :
Wegen Sperr ung des Ueberganges Dirschau durch Polen und un¬
genügender Abnahme von Frachten auf den anderen Über¬
gangen ist die Abnahme von Frachtgutladungen außer Grubenholzund Alteisen für Oberschlesien , sowie Umzuggut nach Stationen zen-
ffeits des Korridors eingestellt worden.

WTB . Berlin , 14 . ?huni . Nach ssertiaitclluny der Fahrpläne für die
Büge indieVolksabstimmnnasgebiete in Ost - und

Westpreußen haben sich gestern Vertreter des ReichSverkehrsministeri-ums mit den beteiligten deutschen Reichskommissaren nach Allenfteinund Marienwerder begeben , um den Abstimmungskonrmissionen dieNotwendigkeit dre Freigebe des Korridors durch Pole» fürdiese Züge noch einmal auseinanderzusetzen.
Ein neuer französischer Uebergriff in Eleiwitz.

WTB . Beuthen , 14. Juni . In Eleiwitz wurde heute der
kaufmännische Beamte der Huldschinsky -Werke Buchwald von
zwei französischen Soldaten um Feuer gebeten. Er ent¬
sprach dem Verllangen. Als er dann die Hand ausstreckte , um die
Streichhölzer zurückzuerhalten, wurden die Franzosen tätlich und be¬
arbeiteten Vuchwald mit ihren Seitengewehren und mit
Fußtritten , so daß er besinnungslos liegen blieb und anschei¬nend mit inneren Verletzungen in ein Krankenhaus gebracht werden
mußte.

WM . Breslau 14. ?5mn . Wie die „ Schles . Volkse .
" aus Op .Pein erfährt - bat der als kirchlicher Abstimmungskommissarnach Oberschlesien entsandte Warschauer Nuntius Erzbischof Ratti »am gestrigen Sonntag während des polnischen und deutschen Ortsgot -tesdiemtes eine Ansprache »ehalten. in der er den StadtpfarrcrKubis beauftragte , dem treukatholischen Volke Oberschlesiens in sei¬nem eigenen Jntreesse folgendes zu sagen : Gerade in diesen schwerenSchicksalsstunden , die aan , unvermeidlich die Gemüter aufwallen lassen ,über die Frage was dem Einzelnen ungerecht erscheint , will der HI-Vater , daß die Entscheidung in isglicher Hinsicht frei und ge¬recht sei Er will daft der Mißbrauch jeglicher Art von Gewalt ver¬mieden werde, und die Ordnung als die erste Bedingung des Wohler-gebens ge schützt werde.

Die Kays im Wsten.
Der russisch -polnische Krieg.

WTB . Amsterdam . 15 . Juni . Eine drahtlose MoskauerMeldung besagt : Die Roten Truppen besetzten Kie « .Vor der Räumung sprengten die Polen die Wladimir -Kathe,drale , Eisenbahnstationen , die Elektrizitiitsz?nlrale und die Wasser¬leitung Diese Maßnahmen , die durch keine militärisch« Notwen¬digkeit bedingt sind , haben dile Stadt der Gefahr schwerer epidemischerErkrankungen ausgesetzt .
T .U . Kopenhagen . 15 , Juni . (Privattel .) Der russische Sowjet¬vertreter Litwinow erklärte gegenüber Pressevertretern , er habe ausMoskau die Nachricht erhalten , daß das Ro te Heer vorgestern in

Kiew eingerückt sei . Unter der Beute befanden sich zahlreiche
Maschinengewehre und 4 schwere Kanonen britischen Ursprungs .

Keine Bestätigung oin«s Umstürze ? in Rußland .
— Verlin . 14. Juni . Zu der letzten Meldung , wonach in Ruß¬land eine Gegenrevolution ausgebrochen sei . hat oerBerliner Vertreter der Sowjetregierima Wigdor Kopp sich zu der

Nationalzeitung geäußert, daß seines Erachtens die ganze Nachrichtfrei erfunden sei. Schon die äußer« Form deute darauf hin.Er erinnere daran , daß auch im vorigen Jahre eine ähnliche Mel¬
dung auftauchte, die sich dann als nichts anderes erwies als ein großangelegter Börsen schwinde l . Er selbst habe noch am 12. Ium
funkentelegraphisch Mitteilungen erhalten , und nichts in diesen Mit¬
teilungen deutet« auf einen Umsturz oder die Gefahr eines Umstur¬
zes hin .

Litwinow erklärte dem Kopenhagener Reuterbüro , er habe gestern
wie gewöhnlich Telegramme ans Moskau erhalten ,in denen aber nichts von einer Revolution erwähnt werde.

WTB . Paris , 14. Juni . Eine Havasmeldung besagt : In offi¬ziellen Kreisen hat man immer noch keine Bestätigung voneiner Gegenrevolution in Rußland . Die heute morgenvon den französischen Funkstationen aufgenommenen Radiotele¬
gramme konnten immer noch nicht entziffert werden.

WTB . Rom , 14 . Juni . In Italien istkeineNachricht ein¬
getroffen , die die Gerüchte über eine Gegenrevolution in
Rußland bestätigen würde . Die letzten am 1Z. Juni von den
italienischen Funkstationen aufgenommenen Radiotelegramme ausMoskau enthalten ausführliche Einzelheiten über den der italieni¬
schen sozialistischen Mission in Petersburg bereiteten Empfang .

Die Bolschewisten und ihre Gegner.
WTB . Paris , 14 . Juni . Die Agence Havas erfährt aus Sebasto-

pol, daß die Bolschewisten in Baku den General Rudnew und
in Crosny den General Altew getötet haben sollen. Die
rote Armee in Baku umfaßt 50 lM Mann . Die Bolschewisten ent¬
falten eine scharfe Propaganda , um Unruhen in Georgien hervor¬
zurufen.

WTB . Bukarest, 14. Juni . (Agentur Damian .) In Rustschuk
ist «in russisches Kommando aufgestellt worden, das die Auf-gabe hat, eine gegenbolsch ewistische Armee zu formieren.

Die Geschehnisse im Reich.
Aus dem Reichsrat.

Verlin , 12. Juni . In der heutigen öffentlichen Reichs¬
ratssitzung wurden unter anderem die Ausführungsbestimmun¬gen zum Besoldungsgesetz angenommen , wobei Bayern
noch einige Vorbehalte machte, ebenso der umfangreiche Entwurf von
Ausführungsbestimmungen zum Umsatz st euergesetz . Ein
Exemplar dieses Entwurfs stellt sich auf nicht weniger als hundertMark . Den Werken der Wissenschaft und Kunst sind einige Erleich¬
terungen gewährt worden . Ein Antrag Preußens , die Staats - und
Gemeindetheater von der Umsatzsteuer zu befreien , scheiterte am
Einspruch des Finanzministers . Steuerfreiheit genießen nur vonStaaten und Gemeinden unterhaltene Theater , soweit die Unter¬
halte hinter denen zurückbleiben, die ein Privatunternehmen für
gleichwertige Darbietungen erzielt . Privatkrankenhäuserwurden von der Herbergsteuer ausgenommen , Sanatorien aber

nicht. Die Vergünstigung , den eigenen Verbrauch erst am Jahres «
schluß schätzen zu dürfen, wurde auf alle landwirtschaftlichen Untö«
nehmen ausgedehnt . '

Vorläufiges Landtagswahlergebnis in Mecklenburg.
WTB . Rostock, 14. Juni . Vorläufiges Land tags wähl er «

gebnis in den mecklenburgischen Städten mit Ausnahm« des noÄ
ausstehenden Ergebnisses von Döwitz : Deutschnationale 42 MX» StrM»
n -en und S Sitze, Deutsche Volkspartei 43 379 Stimmen und S SiA >
Wirtschaftsbund 13 072 Stimmen und 3 Sitze, Demokraten 151°^Stimmmen und 3 Sitze, Mehrheitssozialdemokraten 77 230 Stimm ««
und 15 Sitze, Unabhängige 23 029 Stimmen und K Sitze, Komm?
nisten 10004 Stimmen und 2 Sitze.

Die Reichsfchulkonferenz in verlin.
D- Berlin , 15. Juni - (Privattel .) Als erster Berichterstatter

sprach Dr . Louis - Berlin . Alle Lehrer sollen die gleiche Vor¬
bildung erhalten . Meinungsverschiedenheiten herrschen nur now
darüber , ob die Volksschullehrer die Universität oder eine besondere
Akademie besuchen sollen . Der Bildungsstand der Lehrerinnen ^
grundsätzlich dem der Lehrer anzugliedern . Der Lehrer muß unbe¬
dingt Staatsbeamter sein und ausschließlich unter staatlicher Aufsicht
stehen. Prof . Muthesius - Weimar befürwortete die Vereinheit¬
lichung der Lehrerbildung . Oberlehrerin Hennings - Verlin-
sieht in der höheren deutschen Schule oder im deutschen Gymnasium dre
Form welche der angehenden Lehrerin zu empfehlen sei-

Prof . Spranger - Leipzig führte aus : Die Universitäten
sind für die pädagogische Bildungsaufgabe an 'ich ungeeignet , wenn
auch das meiste, das aus dem Gebiet der wissenschaftlichen Pädagog «
geschaffen ist, von Akademikern ausgegangen ist. Bewegungsfreiheit
in den Schulen sei zu gewähren , in rein inneren pädagogischen Ange «
legenheiten , dagegen scheiden politische, Staats - und finanzielle An¬
gelegenheiten aus .

Unterstaatssekretär Prof . Troeltsch ist der Ansicht, daß die
Differenzierung zwischen den Lehrern der höheren
Schulen und denVolksschullehrernnichtaufgegeben
werden könne . Die Vereinheitlichung der Lehrerschaft sei ein Wunsch'
aber ein unerfüllbarer Wunsch . Die Kulturdifferenzterung inner¬
halb der deutschen Lehrerschaft, die uns groß gemacht habe , dürfe
nicht verschüttet werden.

Nach der Aussprache kamen die Berichterstatter nochmalsWort . Dann vertagte sich die Versammlung auf Donncrstlg 1»
Uhr zur Entgegennahme der Berichte der Ausschüsse, die heute Moo
gen tagen werden.

Baden in der ReichÄschulkonferenz .
— Berlin . 14 , Juni . An der vor einigen Tagen eröffneten Reichsschrieben : An der vom Reichsminister des Innern eröffneten Reichsschulkonfetenz . die von ungefähr 700 Teilnehmern besucht ist , sind au»

Baden beteiligt : Vom Unterrichtsministerium Minister Hummel uns
die Vortragenden Räte -Hub er und Rödel , je ein Vertreter de»
vier Sockschulen , die Professoren Jmmisch - Freiburg , Hellvach »
Karlsruhe , Meier - Heidelberg, Peters - Mannheim . fern«»
Stadtschulrat Dr . Sickinger ^ Mannbeim . Hauptelhrer Hofh « in »
von Heidelberg (Bad . Lehrerverein ) . Gvmnasialdirektor Dr . Bu >» ^
rer - Psorzheim sBad Philol ogenverein». ^ „

Theater, Kunst und Wissenschaft .
He . Karlsruhe , 14. Juni . Das liebenswürdige und geschickt a>i^geführte Lustspiel „Liselotte von >̂ er Pfalz " von R . Presh ^und L. Stein ging gestern nach mehrwöchenilicher Nauf« über die klei?Bühne unseres Konzertbauses. Die beiden erfolgreichen LuftsPlAautoren wissen , was auf ein unterhaltunasbedürftiaes Publikum wirk»

dessen Geschmack sie gründlich kennen . Die Höver konnten einStunden die Sorgen , die in unfern Tagen rings um sie stehen , ver«
gessen. An der Erreichung dieses Endzweckes hatte der Gast.Käthe Meißner vom Landestheater im Tarmstedt , in der Titel«rolle wesentlichen Anteil. Sie fand sich überraschend gut in der freAden Umgebung zurecht . Im Vorspiel war sie von frischer Natürluv «
reit. Den Spruna über 18 Jahre hinweg nahm sie sicher und zeig^
sich im we ' tcren Verlauf als sehr gewandte, liebenswürdige , tempera¬mentvolle Künstlerin. Di« übrige Besetzung des Luftspiels ist bekan^Unter der aufmerksamen Leitung des Herrn Otto Kienscherf nohn?Vorsi ?lluna einen guten Verlauf . Seine Anziehungskraft hat da»
Stuck nicht verloren . Im Krmqertbaus faf, eine sehr zahlreichesfallsfrendioe Hörerschaft.^ Karlsruhe . 15. Jrrni . Vom Landestheater wird uns geschrieben^In der heute Dienstaa . den 15 . Iniri . stattfindenden Aufführungvon „ Boheme" wird sich als „ Rudolf" Herr Carl Hauß aus Stra ?^bürg auch dem hiesigen Publikum vorstellen, nachdem Herr Haußderselben Partie in einer Vorstellung in Baden schöne Erfolae erziehbat. Sein morgiges Gastspiel wird für eine Verpflichtung als lyrisch?Tenor ausschlaggebend sein . — Richard WagnerS „Lohengrin -
von dessen Aufführung in der zu Ende gehenden Spielzei » wegenneuerungsbedürftigkeit feine? dekorativen Gewandes abgesehen wurde ,
wird gleich zu Anfana der kommenden Spielzeit in neuer Einstudierin»
im Spielplan erscheinen.

Vermischtes .
München, 15. Jmri. Nach einer Meldung des »Berk-

Tagebl." wurde aus dem Eisbach im Englischen Garten ^
mit Stricken gefesselte Leich « ein« Reichswehrsolda "
ten geborgen.

MTV . Paris , 14, Jmri . Wie die Agence Havas meldet»
explodierte in Havanna wahrend einer Vorstellung der OP^
„Aida"

, gerade als Caruso sang , eine Bombe . Es en^stand eine große Panik. Mehrere Personen wurden verletzt
Caruso konnte iin Kostüm in sein Hotel zurückkehren .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel. IS. Juni , morg. 6 Uhr : 2,S2 in , 4 cw gest.Kehl . IS. Jwni , mo-ra . 6 Uhr : 3,41 m. 1 eni gest.Maxau , IS , Juni . mvrg. 6 Uhr : S .12 in , 3 cm gef.Mannheim . lS . Juni , morg. 6 Uhr : 4,24 m , 6 cm ges. ^

Das Geheimnis des Schränkchens.
Roman von Burton E. Stevenson ,

f' ^24 . Fortsetzung. ) (Nachdruck verboten-)
Ich erzählte Eodsrey die Vorsichtsmahregeln , die ich ergriffen

hatte, um das Schränkchen zu schützen . Als ich geendet hatte, stieß
er einen Seufzer aus.

„Das ist ja gut, " sagte er. „Ich fürchte zwar , daß Parks nicht
lange standhalten würde , wenn es schlimm ginge, aber ich glaube,das Schränkchen ist wenigstens heute nacht in Sicherheit. Und vor
der kommenden Nacht wollen wir selbst nachsehen, Lester !"

„Nachsehen ?"
„Za, nach dein Geheimfach .

"
Ich starrte ihn an, zaghast .
„Und wir werden es auch finden!" fügte er hinzu .
„d 'Aurelle und Vantine haben es auch gefunden, " murmelte ich

Hebend,
! „Nun ja, und ?"

„Und sie sind beide jetzt tot !"
„Wir werden unseren Tod nicht dabei finden. Wir werden

gewappnet daran gehen . Die vergiftete Pranke soll nur zuschlagen !"
„Höre aus !" rief ich und duckte mich in meinem Sessel. „Ich

ich bin nicht sähig dazu, Eodsrey . Der Himmel weih, daß ich
kein Feigling bin, aber das ist doch zuviel !"

„Du sollst nur zusehen, wie ich es mache!" bemerkte er trocken .
„Das wäre ja noch schlimmer !"
„Ich werde mich schon rüsten, Lester. Es wird keine Gefahr

dabei sein . Höre doch ! Solch ein Glückszufall stößt einem im Leben
nur einmal zu ! Das Geheimfach der Madame de Montespan zu
enträtseln! Ja !" fügte er hinzu , und seine Augen flammten aus,
„und uns von dem größten Verbrecher der Neuzeit zu befreien!"

Sein schrilles Gelächter verriet, wie aufgeregt er war.
„Und weiht du auch , was wir in diesem Fach finden werden ,

Lester ? Doch nein — das ist ja nur eine Vermutung eine tolle
Vermutung aber wenn sie richtig wäre — wenn sie richtig wäre !"

/

Er sprang auf, bih sich auf seine Lippen , und sein ganzes Antlitz
bebte . Aber einen Augenblick später hatte er sich wieder gefaht .

„Wie dem auch sei, du wirst mir helfen, Lester? Du wirst kom¬
men , nicht wahr?"

In seinem Benehmen lag eine Begeisterung, der ich nicht zu
widerstehen vermochte . Außerdem der Gedanke , das Geheimnis der
Madame de Montespan zu enträtseln und dem größten Verbrecher
der Neuzeit entgegenzutreten — was war das für ein Abenteuer !

„Jawohl, " antwortete ich mit Herzklopfen vor Erregung, „ich
komme!"

Er schlug mir auf die Schulter. Sein Antlitz strahlte .
„Ich wußte es, daß du mitmachen würdest ! Gut denn, morgen

nacht — ich werde dich hier um sieben Uhr abholen! Erst gehen wir
zusammen zu Nacht speisen und dann 'ran an den Feind ! Einver¬
standen ?"

„Einverstanden," erwiderte ich.
Er griff nach Mantel und Hut und ging auf die Türe zu.
„Es gibt genügend zu tun, " sagte er. „die Wehr herzurichten,

den Schlachtenplan zu LderlegM ^USute Nacht denn, auf - - heute
abend !"

Die Türe schloh sich hinter ihm , und seine Schritte erstarben auf
dem Korridor. Ich warf einen Blick auf meine Uhr — es war bei¬
nahe zwei.

Schwindelnd legte ich mich zur Ruhe nieder . Wer mein Schlaf
ward durch einen schrecklichen Traum gestört — ich träumte von einer
Schlange mit leuchtenden Augen und mit drohenden Eiftzähnen,
bereit, den Tod zu bringen.

Zehntes Kapitel .
Als ich am nächsten Morgen erwachte , galt mein erster Gedanke

Parks. Denn Godsreys Auseinandersetzungen hatten die Ueberzeu «
gung in mir befestigt , dah Parks in weit gröherer Gefahr schwebte,
als ich oder er selbst mutmaßten. Als ich daher auf meinen An¬
ruf seilte Stimme am Telephon vernahm, fühlte ich mich um vieles
erleichtert .

„Hier ist Lester," sagte ich. „Ist alles in Ordnung?"
^ ,

„Alles in Ordnung, Herr Lester," versetzte er. „Das müßte sch^ein riesig geriebener Einbrecher sein, der jetzt hier hereinkomme»
wollte,"

„Warum denn ?" fragte ich.
„Das ganze Haus ist von Reportern umzingelt. Es scheint, a "

erwarten sie , daß heute hier noch jemand ermordet werde ." -Er lachte bei diesen Worten, aber ich war weit davon entfet̂
diesen Gedanken lächerlich zu finden.

„Hoffentlich nicht.
" sagte ich rasch. »Lassen Sie ja keinen von

den Reportern hinein ! Reden Sie auch nicht mit ihnen! Sag^Sie ihnen, sie sollen auf die Polizei gehen , um Erkundigungen cw
zuziehen . Sollten sie zu lästig werden , so lassen Sie mich's rvW" '
Ich werde dann einen Polizisten hinschicken ."

„Sehr wohl !"
„Noch «ins , Parks !"

. J ° ?"
„

„Lassen Sie niemanden ins Haus - - möge er sagen , wo« ^wolle — es sei denn , daß Herr Erady oder Simmonds oder E «
berg ihn begleitet. Lassen Sie niemand herein, den Sie nicht

'5^nen . Wenn irgend etwas vorfällt, so rufen Sie mich an ! ^
müssen äußerst vorsichtig sein !"

„Ich verstehe, Herr Lester."
„Wie geht es Rogers ?"

^
„Viel besser, Herr Lester. Er wollte aufstehen , aber ich

ihm, er solle lieber im Bett bleiben, ich wolle alles besorge«.
dachte mir , das wäre der beste Platz für ihn."

^
„Ganz recht, " stimmte ich bei. .Lassen Sie ihn solange als

lich dort ! Wenn möglich , werde ich im Laufe des Tages vor!?^
chen , aus jeden Fall werden Herr Eodsrey und ich heute abend
auskommen . Wenn Sie irgend etwas brauchen, so rusen Sie »
im Büro an !"

gK.
„Jawohl , Herr Lester," antwortete Parka. ^ Ich klinget ^

(Fortsetzung folgt.)



Kadifche Chronik .
Karlsruhe, 15. Juni . Eine Hauptausschußsitzung des

Bauernverbandes beschloh, die Abgabe jeglicher
^ achtvieh an die Kommunalverbände im

^ L » nde zu verweigern .
i>,Mannheim, 14 . Juni . Eine auf Veranlassung der Süddeut -
,̂ tischen Gewerkschaft einberufene Versammlung der Künst-
^ "«hmer und beteiligter Berufsarganisatianen nahm Stel -

die zurzeit gültige hohe Lustbarkeitssteuer. Es kam zum
die Stadtverwaltung arbeite mit Hochdruck , um die Kunst

Künstler und mit ihnen die Unternehmer ?u ruinieren . Die
brachte einen Steuersatz von 10 Prozent für Theater

,Aozxmt für Variet « und Kleinkunst in Vorschlag . wie er auch
Aigen Städten erhoben werde.

«!

"" »en Städten eryovsn weroe.
Mannheim. IS. Juni . Am zweiten Verhandlungs -
A die D i eb st äb le im biefigen Rangicrbahnhos hatten fich,44

dar der Strafkammer einzufinden , darunter ein« Reibe
schon mit den ersten Gruppen erschienen und mit ihnen ab-

.worden waren . Neben Stückgütern , wie Wein. Speck. Mar -
^ uben. Schokolade bildete den Hauptpunkt dieser Anklagt die

eines Wagens mit Sekt . Die Strafkammer sprach Stra -
°̂ 6 bis herab zu vier Monaten Gefängnis aus .

^ '»nnheim , IS. Juni . Beim Baden im Neckar haben sich
- 5,»>ei tödliche Unglücksfälle ereignet . In einem

22 jähriger Glaser namens Fritz Vogt , im anderen ein
Gunter junger Mann ertrunken .
biibelberg , 18. Juni . An den Folgen eines Schlaganfalls ist

^ »r der hiesigen Rheinischen Kreditbank , Ltto Heinrich
' U. gestorben . Der Entschlafene, der hier großes An-

stand seit IS Jahren an der Spitze des genannten Bank-

Kinheim IS. Juni . Der Oberrheinischen Elektrizitätsgesell-
,

'edie Nebenbahn Mannheim — Weinhelm —
^ ° erg betreibt , und die erklärt hatte , wegen finanzieller' 1. Juli den Betrieb einstellen zu wollen , wurde

Reichsverkehrsministerium der Bahn« . ..en auf
das

lan<- fe 1 S0 000 zur Weiterführun « ihres Betriebes
> stelle.
!,

'5^burg 13. Juni . Kürzlich fand biex die stark besuchte 9.
. . dersammluna des Evang ^

Verbandes zur
?. b « r w e i b l i ck e n JugendrnBaden statt. Der ü-est-

fand in der Christuskirche statt , Stadtpfarrer Schw a r z
. '>? Namen des Kirch - ngemeinderates . Prakit v . Sch mlt t-
Î ' i-rach über das Wort „Der Meistcr ist .da und rufet dich
,̂ g>. ^ überbrachte vi ? Gruße der obcriteu Kirchenbchord- ,
.^ Vereins der Inneren Mission , low -. : der Großhcrzogin Luii« .

selbst eine große Freude , in der Chnstuskirche , eine ehe-
». Aeinde begrüßen zu dürfen . Pfarrer K r a v f -Meihenhcim

ri . »cstprediat über das Wort des Predigers Salome »Frühe
H Samen ! " Das ist die Aufgabe des Verbandes , den Samen

Gottes in iunge Herzen auszustreuen , nmge Herzen knd
r > lichsten Die Mitglieder müssen sich bei lolcher Arbeit be-

Pfarrer Bender aab als Verbandsvorsibender den Iab -
5s ' und einen Ueberblick über die zehnjährige Verbandstatigkcit :

Z ^ 'nen ist seinerzeit begonnen worden , im ^ ahre 1914 waren

^ -Me mit 1200 Mitgliedern , heute sind es 02 Vereine mit 2400
Die Vereinssekretärin '̂rl . . Sckll u i ser - Herdelberg

ihrer Heidelberger Arbeit die im Verband zusamrnenge-
^ Vereine ^ ein Lehraano ist im lebten Jahr zur Etnmbrung

^ gehalten worden. Der Bericht schloß m,t einem hoff¬
en Ausblick in die Zukunft . Nach gemeinsamem Mittaaeffen
^ .̂ .die Festgäste die Stadt . Eine Nachfeier fand nachmittags
^ !aal statt . Chorgesänge und Deklamationen wechselten mit

es svrachei . Piarrer Scheel -Böding ' n . Vrarrer Seyde-
>̂ rl Schluss ' r Pfarrer Bender uns Frl . Weiße , die vonK,

'

Indien berichtete. Der 1 . Festtag schloß mit
»>?Mmenkimft der Vereinsleiter und Vereinslciterinnen . Am
i^ e fand die geschlossene Mitgliederveriammluna swtt. Ptar -
Äd - r - Fr ^ibura sprach über »Die Stärkung des weiblichen
^ in der Not der Zeit " Eine eingehende Besprechung schloß
^ Fortr^m an . - Me Tagung fand ilnen Abschluß in e,nem
dKn Ausflug nach dem Titnee und auf den Sochsirst . Als
Ä .^ S Ministeriums nahm Herr Professor Broffmer an der

^
ftUna teil.

. . .
°nstlwz.

'
12. Zum . Die Stadt Konstanz steht in der

^^chienenen Ealwerschen Statistik für den Monat März be-
Lebensmittelpreise an erster Stelle : ist also die teuerste

Deutschlands . Von März bis heut« sind die Preise
? die Hghe gegangen. — Im Auftrag des Kriegsnrinisteriums
^ rst Rohde . der Leiter des Durchgangslagers Konstanz,
. ^ Stadtrat allen denen, die sich bei dem Liebeswcrk der Rück-

,
"n.s«rer Gefangenen betätigt haben , besonders der Bevölke-

i ^ den Behörden , den Dank aus . — Oberst Vodmer , der
Transportabteilung des schweizerischen Militärdeparte -

z. ,
'H der Stadtverwaltung seinen Dank übermitteln für die

' ^ erwiesene große Gastfreundschaft und liebenswürdige Auf-
^ Schweizer Offizier«, Mannschaften und Samariterinnen .

» Vom Landtae» .
>-

° ' lsruhe, 15 . Juni . Der Laudtagsausschußfur
^ lege und Verwaltung beschäftigte sich in semer
^ ung mit dem von dem Abgeordneten Weißhaupt sZtr .)

Landtag eingebrachten Gesetzentwurf, wonach Straf -
«w ^ egen Verletzung der Vorschriften über die Höchstpreis

Vier niedergeschlagen werden sollen . Der in dem Ge -

M niedergelegte Gedanke fand einmütige Billigung und die
K-Ministerium vorgenommenen Aenderungen die Billigung

^ ^ usses . In Fällen , in denen neben der Höchstpreisuber-
Vergehen der Preistreiberei oder des Schleichhandels

Vegnadiflunp erfolgen . Weiter beschäftigte sich
Ä noch mit dem ( reichlich zu spät kommenden) Eesetzent -

'
^^ hutze des Maulwurfs . Im Ausschuß » wurden aber Be¬
iert , ob ein solches Gesetz noch nötig sei, worauf die Ab -
^Usgesetzt wurde .

badischer Handwerksgenosscuschaftstaq .
14 . Juni . Bei Anwesenheit von 109 Vertretern von

?« Schäften fand gestern von vormittags 10 Uhr ab in der
>>!j 10 Badische Handloerkerge nossenscha ftS -

^ ^ ' - —Sein ? Leili» laa in den Händen des Stadtrats Theodor
x. ' Karlsr ' be B^arüßt wurde die Tagung durch Amtmann

A » ver . Kg '-lSrube für das Ministerium des Innern , Geh -' -^ " ligZal Dr . Eron - Karlsruhe für das LandeSaewerbeamt,
^ ^ ungsrat B .

vo ^ ^ Mann iür di-
au er für das Bezirksamt Villingen , Bürger -
r di " Stadt Villi .igen ^ Handwerkskämmte rpräfi -

. , Kon^ai" für die vier badischen Handwerkskammern,
Schleicher iür ^«n allgemeinen deutschen Genos-
und den Oberbadischen Kreditgenossemchaftsverband

> i n g e r für d -n Unterbadischen Verband der Kreditge-
' ferner betrübte noch Landtagsbgeordn '' ter Görlacher die

^ l>n Landeskomnnssär Wiener . Konstanz und dem
V ! Stadtrat Larroir - Karlsruhe , der infolge von
Ä ,

" ' cht erscheinen konnte , waren BegrüßungStelegramme ein

^ ^ ^Mkeitsbericht erstattete Verbandssekretär Lohr - KarlS-
Wlj ^ r̂ichteritatter aab « inen lleberblick über die allgemeine
^ '

en ^ kam dann auf das badischx Handwerkergenossen.
Ä A . ''^ Vrechen. Hier bezeichnete er es als Ehrenpflicht der
V 'eŝ nossenichaiten . sich dem deutschen Genossenschaftsverbande

5^ Am 1 . Januar 1S20 bestanden 160 Genossenschaften in
Verbände anaebörten . Seither sind S Genossenschaften

^" worden . Drei Genossenschaften haben licmidiert- Dem
iA °ren 8b Schuhmachergenossensebaften . 32 Bäcker- , IS
^ '

^Schttiner , und Glaser - , 12 Metallgewerbe- . 10 Sattler - ,
" Z «,Misn «r- , S Baugewerbe». 4 Maler - , 2 Wagner- , 2 Holz -
»^ it- und Pinselgenossenschakten . 4 WirtschcrftSstellen

Einzelgenossenschaften an . Unberechtigte Auflösungen
^ ' i, vorgekommen . In der Vorstandsnduna am Sams -

^ einnetragene Genossenschaften in den Verband neu aus
V?as «.^ ,le Bilanzstatistik ergab ein eigenes Vermögen der Ge

2S8S2S4 Da? Betriebskapital belief sich auf
A Äx!. ! . Der Berichterstatter äußerte sich in längeren Ausfüh-

WirtschaftSitellen'der Handwerkskammern und brachte
«>. ^? ngen vor die von den Genossenschaften an dem Be

^ m ^ 'wwschaftsstelle aemacht wurden.
ei ^ ^ 'A schloß sich eine Aussprache an . Schneider

« - Karlsruhe dankte darin Herrn Lohr für seine Tätig

keit als Sekretär . Weiter ergriffen das Wort Handwerkskammerstin,
dikus Haußer - Mannheim . Direktor Sonn er - Karlsruhe .
Burkhart » Heidelberg, Müller - Pforzheim und Stadtrat
Ifen mann - Bruchsal- Verbandsrevisor Röttinaer berichtete
über die Wahrnehmungen bei den Revisionen der Genossenschaften .
Auf Antrag des Syndikus Haußer - Mannheim sollen verschiedene
Satzungsänderungen dem nächsten Verbands tage vorgelegt werden.
Als Sekretär des Verbandes wurde Dipl . Kaufmann Art . Dolland -
Karlsruhe gewählt. Bibliothekar Lohr , der das Amt des Sekretärs
zum lebhaften Bedauern aller Handwerkergenossenschaftskreiseinfolge
dienstlicher Verhinderung nickt weiter 'behalten konnte, soll Mitglied des
Vorstandes bleiben, so daß also seine Kraft dem Genossenschaftswesen
erhalten bleibt- Die Umlagen wurden auf 50 bis 300 ^ festgesetzt.
Der Haushaltsplan wurde genehmigt. Als Ort der nächsten Tagung
wurde^Heidelberg gewählt.

. Bäckermeister Sexauer - Pforzheim brachte alsdann noch
Wunsche des Bäckcrhandwerkes >or . darunter das Verlangen nach Auf -
bebima der Zwangswirtschaft und forderte beim Kamvfe geaen di«
Sozialisieruna die volle Solidarität deS Handwerks. In den Ver-
bandSausschnß wurden gewählt : Sattlermeister Bänkler - Konstanz,
Schneidermeister Betz - Karlsruhe . Aimmermeister Mehl . Seckach
und Metzgermeister Schneider - Freiburv .

Landesverband badischer Stlasermeister .
K Freiburg i. Vr ., 14 . Juni . Der Landesverband badischer

Gsasermeister, der im August vorigen Jahres in Karlsruhe gegründet
wurde , hielt seine erste Hauptversammlung gestern in Freiburg ab.
Trotz der heute so schwierigen Reiseverhältnisse war die Versamm¬
lung sehr gut besucht : aus allen Landesteilen waren die Mitglieder
herbeigekommen und bekundeten dadurch ihr Interesse für d,e Be¬
strebungen der Organisation . Die Arbeit des in Karlsruhe an-
ässigen Arbeitsausschusses, der unter dem Vorsitz des Herrn Elaser -

meister Julius Haug , unter Mitwirkung des Schriftführers Ruf ,
des Kassiers Lang und der Beisitzer Beck und Wolf die Geschäfts¬
führung erledigt hat , wurde von allen Seiten lobend anerkannt .
Besondere Anerkennung fand der von der Verbandsleitung heraus¬
gegebene Landespreistarif , der auf Grund genauer Kalkulationen
ausgearbeitet ist und einem längst vorhandenen Wunsch des ge-
amten Glaserstandes Rechnung getragen hat . Die Tagesordnung

wurde flztt abgewickelt und war allen Teilnehmern durch gegen¬
seitige Aussprache Gelegenheit geboten, sich über Berufsfragen auf
dem Laufenden zu halten und die gegenseitigen Erfahrungen aus¬
zutauschen . Der Vertreter der Handwerkskammer Freiburg bot in
einem kurzen Vortrag interessante Ausführungen über den Wert der
Organisationen und deren praktische Durchführung . Besonders be¬
merkenswert sei das Entgegenkommen der Stadtverwaltung Frei¬
burg , die der Veranstaltung einen namhaften Beitrag zur Deckung
der Kosten zukommen ließ . Bei der Neuwahl der Vorstandschaft
wurde allgemein auf die bisherige erfolgreiche Tätigkeit des Karls¬
ruher Arbeitsausschusses hingewiesen und wurde dieser nebst den
übrigen Vorstandsmitgliedern von neuem mit der Leitung des Ver¬
bandes betraut . Die in allen Teilen harmonisch verlaufene Ver-
ammlung berechtigt zu der Hoffnung , daß der noch junge Verband

sich weiterhin zu einer lebensfähigen Organisation entwickeln wird .

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , 1k. Juni 1gA>.

Die Erhöhnnft der Tclephongebühreu .
Wie schon wiederholt mitgeteilt , tritt am 1. Juli d . I . eine

abermalige Erhöhung der Telegraphen - undFern -
prechgebühren in Kraft , die alle bisherigen Maßnahmen auf

siesem Gebiete in den Schatten stellt. Diese Erhöhung der Gebüh¬
ren ist derart , dah sie zweifellos einen außerordentlichen Rückgang
der Telephonabonnenten sowohl, wie auch der Einzelgesprächs brin¬
gen wird und daher in ihrem Endergebnis Mehreinnahmen für die
Reichskasse wohl kaum erzielen durfte . Trotzdem sind die von allen
Seiten bei der Reichspostverwaltung und bei der Reichsregisrung
eingelaufenen Proteste leider ohne jeden Erfolg geblieben und man
wird sich mit dem Gedanken vertraut machen müssen , entweoer die
neuen Gebühren zu bezahlen, oder künftighin das Telephonieren zu
unterlassen . Um die einschneidende Wirkung der Neueregelung all¬
gemein vor Augen zu führen , seien nachstehend die wichtigsten Be¬
stimmungen derselben, die wir früher schon einmal kurz angeführt
haben , in ausführlicher Darlegung wiedergegeben:

Durch das Reichsqesetz . betr . die Telegraphen - und Fernsprech¬
gebühren, vom 6 . Mai 1920 werden di« Telegraphen - und Fernsprech¬
gebühren im allgemeinen um 100 v . H - erhöht. In den Fernsprech¬
netzen mit mehr als SV Teilnehineratifchlüssen ist es wie bisher den
Teilnehmern anheimgestellt, die Paufchgebühr oder die Grundgebühr
nebst Gesprächsgebühren für jede hergestellte Verbindung , mindestens
jedoch für 400 Gespräche , jährlich zu zahlen. Die Gesprächsgebühr
wird 20 Pfg . für jede Verbindung betragen . In Netzen mit nicht
mehr als SV Teilnehmeranschlüssen wird nur gegen Paufchgebühr
angeschlossen.

Vom 1 . IM an wird — außer dein nach 8 10 des Gesetzes Kt
entrichtenden einmaligen Beitrag von 1000 Mk . für jeden Haupt¬
anschluß und von 200 Mk. für jeden Nebenanschluß — erhoben wer¬
den in Netzen mit : 1—S Anschlüssen «ine Pauschgebühr von jährl -
320 Mk, slSg) : bis zu 10 000 Anschlüssen eine Pauschqebühr von
jährl . 320 Mk . (bisher 160) ; bis zu 100 Anschlüssen eine Paufchgebühr
von fährl . 400 Mk . (bisher 200) . oder eine Grundgebühr von jährl .
240 Mk . (bisher 120) ; bis zu 200 Anschlüssen eins Paufchgebühr von
jährl . 480 Mk - (bisher 240) , oder eine Grundgebühr von jährl , 240
Mark (bisher 120) : bis zu 500 Anschlüssen eine Pauschgebühr v- jährl .
500 Mk. (bish . 280) , oder «ine Grundqebühr v . jährl . 240 Mk. (bisher
120) : bis zu 1000 Anschlüssen eine Pauschgebühr v . jährl . 500 Mk.
(bisher 300) , oder eine Grundgebühr von jährl . 240 Mk , (bisher 120) :
bis zu 8000 Anschlüssen eine Paufchgebühr von jährl . 640 Mk (bisher
320) : oder eine Grundgebühr von jährl . 300 Mk , (bisher 150) : bis
zu 10 000 Anschlüssen eine Paufchgebühr von jährl . 080 Mk, sbisher
340) . oder « in« Grundgeb . von jäbrl . 300 Mk . (bisher 180) : bis zu
20 000 Anschlüssen eine Paufchgebühr von jährl 720 Mk . (bisher
340) oder eine Grundgebühr von jährlich 400 Mk . (bisher 180) .

Die Gesprächsgebühren für di« Benützung der ZVerbindungs -
leitungen zwischen verschiedenen Orten sind bisher nach K Zonen
fl . : bei 23 l?ir>l H . : über 2S—30 srrn ; II ?- : über SO—100 lem !
IV . : über 100—800 km : V - : über 800—1000 km, und VI . : über
1000 km ) abgestuft gewesen . Diese Zonen werden dadurch auf 8
erhöbt, daß die seitherigen Zonen IV und V in solche von über 100
bis 300 km . über 300 bis 800 fem , über 800 bis 780 km und über
780 bis 1000 km geteilt werden. Es werden also künftfia acht
Gebührenzonen bestehen und für ein gewöhnliches Gespräch
von nicht mebr als 3 Minuten Dauer zu zahlen sein in Zone I . bis
28 Km , 80 Pfa . (bisher 40 Pfg -) , in Zone H . bis 80 km , 1 Mk.
(80 Nfa,) , ig Zone bis 100 km . 2 Mk. (1 Mk ) : in Zone IV .
bis 300 km . 3 Mk (2 Mk ) : in Zone V . bis 800 Irm . 4 Mk . (2 Mk.) :
in Zone VI , bis 780 Km , 8 Mk . (3 Mk ) : in Zone VH . bis 1000 Km ,
K Mk. (3 Mk ) : in Zone VIII , über 1000 km 8 Mk (4 Mk .) . Für
dringend« Gespräche wird wie bisher die dreifache Gebühr erhaben
werden. -ü-

t-f- Berufung . Der ordentliche Professor für Bauffatik und
Brückenbau. Dr .-? na . W . Schachenmeier an der Technischen
Technischen Hochschule Karlsnibe hat eine Berufung an die Technische
Hochschule München "ls Nachkolaer de? in den Ruhestand getretenen
Geh . Dr . W ^ s«tz erhalten .

: : Gedächtnisakt. Zu Ehren der im Kriege gefallenen Schüler
der Anstalt veranstaltete die Oberreallchule am verganaenen
Samstag einen Gedächtnisakt mit Enibülluna einer von zurückge¬
kehrten Kameraden der Gefallenen gestifteten Gedenktafel. Die Feier
verlief in stimmungsv -'Mem Rahmen und hinterließ bei den Teil -

einen tiefen Eindruck. Sie wurde mit einer vom ^ ch" fe^-
«rchester unter Leitung des Musiklebrers Mann außerordentlich
tonschön wiedsrgegebenen Trauermarsch eröffnet , dem einiae Vor -
t^äae ebemaliasr Schüler solaten . Alsdann hielt Professor Dr ,
Benderdie tief zu Herzen gebende Gedächtnisansprache, die einen
Rückblick a>lf die Heldentaten unseres 5>eeres und die Bedentung der
Leistungen der Gefallenen für ihr Vaterland bot und >n Form und
Inhalt zum Ausdruck des Dankes an die Opfer des Weltkrieges ward .
'Hierauf ordneten sich die Teilnebmer der Feier zu einem Zug nach
der Wandelballe des Obergeschosses , woselbst die Enthüllung der
Gedenktafel stattfand . Den Enthüllungsakt begleitete Student
Hoffmannmit warmen Worten des Gedenkens, während Student

Metzger im Namen der Kriegsteilnehmer einen Lorbeerkranz
niederlegte . Der Direktor der Anstalt , Eeh . Hofrat Dr . Ehr¬
hardt , dankte im Namen der Schule den Gästen für das durch ihre
Anwesenheit bekundete Interesse an der Anstalt und übernahm die
Tafel in den Besitz der Schule. Mit einem Chor und dem Largo von' ändel schloß die in allen Teilen wohlgelungene und .würdige Feier .

lie Gedenktafel aus rotem Marmor stammt aus dem Atelier der
Bildhauer August und Karl Meyerhuber hier , und zwar hat
der erstere Künstler den Entwurf geliefert , während die Ausführung
dem letzteren oblag . Die Tafel in ihrer schlichten Ornamentik paßt
sich im Stil glücklich dem des Gebäudes an und macht in ihrer Ab¬
wendung von banaler Konventionalität den Eindruck eines geschmack¬
voll vornehmen Kunstwerkes, das der Anstalt zur dauernden Zierde
gereichen wird .

) ( Neuregelung der Fleischpreise . Nachdem der Reichsminister
für Ernährung und Landwirtschaft mit Verordnung vom 4 . Juni
1320 die Höchstpreise für Schlachtvieh neu festgesetzt und die Verord¬
nung über die Verwendung des Mehrerlöses aus den Häuten von
Schlachtvieh ausgehoben hat . ist auch eine Neuregelung der Höchst¬
preise für FleiH , Wurst und sonstige Fleischwaren erforderlich ge-
wo-vden . Das Ministerium des Innern hat deshalb angeordnet , dag
die Kommunalverbände den besonderen Verhältnissen ihres Bezirks
entsprechende Höchstpreise für die üblichen Fleisch - und Wurstsorten
estzusetzen haben- Behufs Vermeidung allzu erheblicher Verschieden¬

heiten bei der Bemessung dieser Kleinhandelsfleischpreise hat da?
Ministerium für die einzelnen Fleischarten Richtpreise festgesetzt, die
den Kommunalverbänden bei der Neuregelung der Fleischpreisse als
Unterlage zu dienen haben. — Ebenso dürfen auch die Kleinhandels¬
preise für Pferdefleisch und aus solchem hergestellte Wurst den er¬
höhten Richtpreisen für Schlachtpserde angepaßt werden.

— Erweiterung des B«rkehrsbezirks der Kraftwagen . Auf ein «
Eingabe der gewerblichen Kraftwagenbesitzer um Erleichterung der
bisher bestehenden Beschränkungen im Kraftwagenverkehr , hat sich das
Ministerium des Innern im Hinblick auf di? gegenwärtige Lage des
Betriebsstoffmarktez damit einverstanden erklärt , daß der Verkebrs-
bezirk der Taxameter und Mietwagen der gewerblichen Kraftwagen
bis zu 80 Kilometer ausgedehnt wird . Sollten sich hieraus aber Miß¬
stände ergeben, so wird das Ministerium diese Erleichterung zurück¬
ziehen .

k Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle find folgende Bilder
neu ausgestellt : . Stimm -unaSbild von der ??rülnahrs -SeaeI -'Regatta
auf dem Wannsee bei Berlin "

. „ Professor Einstein "
. „Ueberlührung

gefallener amerikanischer Soldaten von Frankreich noch Amerika" und
„Die Wablschlacht am 6 . Juni . Wahlpropaqanda in Berlin " .

>? , Im großen Hörsaale der Technische» Hochschule finden am
Samstag , den 13. , und Sonntag , 20 . Juni , nachmittags 4 Uhr. Ein -
kochvorträae durch Krau Luis« Kautz statt. Der Unterschied im
Einkochen besteht durchaus nicht in der mehr oder weniger großen Ein¬
fachheit der Nährmittel oder ibrer Zutaten , sondern vornehmlich in der
Art der Zubereitung . Ratschläge »ohne und mit Zucker" vielfache Art
der MlSbereitung . die so leicht zu Schimmelbilduno neigt , unaegärte
Fruchtsaftgewinnung . Fruchtsirup z>um Süßen statt Kucker. medizinisch «
Säfte zur Stärkung der Nerven. Herftelluna von gutem Speise- Essig,
wertvolle Verbesserung für Frischhalterinnen , die Handbabung vortreff¬
licher Apparat« und schlechter Verschluss« wird die Vortragend« genau
besprechen . Die Einkochkunst wollen wir hochhalten und das Beste mit
ihr zu erreichen suchen. Eintrittskarten sind bei Fritz Müller . Musr-
kalienhandluna. Kaiserstraße , und am Saaleingan « Enal erstras;e zu
haben. Man beachte die Anzeige .

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe
Elicausaebolc. 12 . Juni : Wilhelm Sssig von Bulach. Schreiner allda,

mit Luise Maver von hier; Jakob W e i tz von Zatscnhausen. Mälzer »ter.
mit Luise Bollw « > ler von Stebbach : Ferdinand Wen » von hier . Kcrn-
nwchor hier , mit Elisabeth Ries von hier : Wilhetm Beck von hier, « an, -
leidiener hier , mit Marie Kocppen von Metz : Ludwig Steinte von
Oosscheuern , Blechner hier , mit Anna Müller von Ettlingen : Adolf
Schlemmer von vier , Maschinensoriner hier , mit Berta Rupp von hier:
Wilhelm Weiß von hier , Schlosser hier, mit Kaiharina Priester von
Kaiserslautern: Adolf Klein Hans von HohenNinzea. Reiter hier, mk
Johanna Rapp von Bietigheim : Otto Schmidt von Saaz . Friseur hier,
mit Henriette Kaufmann von hier : Friedrich Hammer von Lahr . Koh¬
lenhändler hier , mit Anna Winter von hier : Hugo Miinzer von Liibecl.
Kc.usmann hier , mit Frida Altschlller von Halle : Karl Weiher von
Vier. Oberrevisor vier , mit Hildegarde Hartselder von Neustadt t.
Schw. : Albert Raufch von Bräunlinaen , Kaufmann vier, mit Frida
Wetterauer Witwe von Niederhanfen: Edmund Jensen von Ham¬
burg . Oberpostbausekretär hier , mit Elsriede Naumann von Elberseld .

Geburten. S . Juni : Eugen Emil , Vater Jul . Weder . Wirt: Walter
Gustav Robert. Vater Gustav Fabrv . Scklosser : Rudolf Josef . Vater
Josef Fahler , Schuhmacher . — 4 . Juni : Grete . Vater Ludwia Gtll -
jard , Schreiner : Willi Karl Arbert , Vater Willi Rietfchler . Kauf¬
mann. — S. ?kuni: Karl. Vater Karl Ammann . Bahnarbeiier: Nnaeborg
Erika Luise , Vater Hcb . Menke , Musiker : Kurt Erich . Vater Karl R « bm .
Mechaniker : Awert . Vater Albert Es ! « ein . Direktor bei der Jnduftrie-
un,d HandelSaesellslbaft . — 6 . Juni : Irmgard Rosa, Vater Friedrich
Kafper , KUfermeifter : Irmgard Juliana Katharina, Vater Peter
Knoll . Gendarm . — 7 . Juni : Friedet» Karl Otto. Vater Karl Fuch « ,
MSbelsibretnermetster : Walter Geora, Vater Georg Hüft , Aementeur:
Gttntver Karl Paul . Vater Karl Münch . PoftanwSrter.

ToveSIZlle . IS. Juni : Maadal . Schlatt ! , alt 25 Ravre. ledta. Fa¬
brikarbeiterin : Jobann Koch . Ehemann, Werkwbrer . alt 47 Javre : Emma
Leppert . alt 83 Jahre , Evelrau von EmU Leppert . Bäckermeister : Fried¬
rich Münch , Ehemann. Fuhrunternehmer, alt 42 Jahre : Mar Hart¬
mann . Ehemann. Maler , alt 41 Jahre : Babette Steger . alt 72 Jahre,
Ehefrau von Nobann Steaer . Lederfortterer : Ernestine Lauterint Ich ,
alt 77 Javre . ledta . ohne Beruf

Beer>'ia»naS- -'ii und TrauerbauS erwackifenrr Nerftorbenen DlenStag,
den 15 . Jnni : Ubr : Johann Koch . SMosser. Werderstr . >>S , — Z Uhr:
Ernestine Lautermilch . Prtvatiere . Kävrtnaerstr . 4. - ^ 4 Uvr: Fried¬
rich Münch . Fuhrunternehmer, Katserstrafte ISS/IS5 .

va » l<Mey luv» .
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KandelsteiQ
Wechselverbindlichkeiten und Ausgleich,versahren

Soweit Mächte in Betracht kommen , die dem rm Artikel 29k des

» W » » W » WW , „
„ . . . . Geldverbindlichkeiten

ehemaligen Feinden aus der Ausstellung von sogenannten Aandels -
papieren , d . h. insbesondere von Wechseln und Schecks, durch Vermitt¬
lung der Prüflings - unid Ausgleichsämter geregelt. Auf diese gchtdas Recht des Inhabers mit den ihm zustehenden

'
Rechtsbehelfen über.Dabei ist kein Unterschied zwischen akzeptierten und nichtahsptierten

Wechseln , also zwischen Akzepten und Tratten zu machen .
Für die Vorlogung von Wechseln und Schecks zur Annahme oder

l und für die Protestvrhebung läuft nach Artikel 301 des
svertranes die Frist für England am 10 - Juli 1920 ab.Bon diesem Tage ab dürfen noch der englischen Frietensverord -

nung sThe Treaty of Peace Order 1919) auch Benachrichtigungenüber Nichannahme von Wechseln und Schecks nicht mehr erfolgenAlle diejenigen , welche Inhaber von YVechseln und Schecks auf
England sind, deren Vorlage in England bis zum 10 , Juli 1920 zu
erfolgen hat , müssen die Urkunden sobald wie irgend möglich dem
Reiĉ ausgleichsamt durch deren Hauptst?lle bezw . zuständige Zweig¬
stelle zugehen lassen , damit sie noch rechtzeitig zwecks Vorlage nachEngland übermittelt werden können .

Vsn den Börsen .
Berliner Devisennotierungen. Die letzten

Notierungen stellen sich wie folgt :
Devisen -

Telegraphische Auszahlungen

Amsterdam - Rotterdam . .Brüfsel -Antwerveu . . . .Chriftiania . . . . .Kopenhagen
Stockholm
SeMngforS
Italien
Vonbon
New-Bork . . . . . . . .Parts . . . . . . . ,Schwei « . . . . . . . .
SpanienWien laltes »
Wien lD .-Oefterr . aba .) . .

. . . . . . . . . .Budapest

s.
» f.

, D ,
Sr .
Ps .
Kr .

1Z. e so. lt . . M.
Geld Brief Geld Brief

ItSZ .KII l«W.4I> itss .eo 1441 .40
3it .es ZlS .ZS Z17.1S Z17.SS

KSZ'/o KSZ.Z0 700 7l>
S5S,ZS eso.es eeo ?o 870 70
8S4 .1I> «SSM WZ .Ill 870 00
IN M 190 so lss .so 100 .20
AZ .SS WS TS 22S .SS 2SS.7S
I« ZÜ 1SS.70 1S7.M IS« 2V
R .W ZS.tS 40 .20 40 .M

SSS,?V ZV0M zos .so Z0Z80
71180 71Z20 7ZS.2S 7Z0 78
KZiZS kse.zs ese .so SKS2l>

S?'
«7 27>2 27 >s>1, 271S -.-,87 .IS «7 .ZS 87,00 8810

22 .07 22 .13 21 .S7 22 .0Z

Notierungen der Berliner Börse vom 14. Juni
S« d« strie . Artieu

«Hütten- « . BergwerkS -Aktienl
Stnner Brauerei
Accumulatoren .
Mlerwerk Kleber
Wexanderwerle .
A, E G . . , »
Alumwium . . ,
Angl » Cont Guan
Auasb .Nrb .Masch .
Bad Anilin . .
Bcram Elektr . .
Berl . Anb Masch
Verl , Masch. . ,
Bin « Nürnbg .
BtSmarckbNtte . ,
Bochum Guk ,
Böbler Stadl . >
Brown Bovert
BuderuS
CSem. Griesheim

, Albert . . .
Daimler . . . , .
Dessauer GaS . .
Dtsch Sur BSW .
Deutfch-Uebersee .

. Eisend S W,
. . Erdöl . . . .
. . Nasal Auer

, Kaliwerke . .
, , Waffen . , . ,

. Eifenbdl , . ,
Elberl . Karden «.
Eschweiler Beraw
Keldmüble Cell
Kelten Guill . .
Piilt Mai « En ».
Gaagenau Eii
Gasmot Deut ,
Gelsenk Bergw .
Geni -bow Waif .
Georg Marienv .
Goldschmidt EM
Sann .Mal » 5? ast
Sarven Bah . .
Sasver Eisen .
Sindrichs Ausser.

mann . . . .
Sirs » Knvker . ,
.höchster Karbwt
Sösch
Sobenlobe . . .Kall As -berSl . . ,
Koslbeim Cell. ,
Kvlibäulerd . . ,
Labmaver . , ,Laurabiitte . . >

12. «. Z0
2M -
400 . -

lt . «. so
224 .-
4VS—

22?!7S
2Sl . - —I—

2^ !°0
234S0
470 .-
217 . -
1S4.7S
22S.7S
237 .—

21S .S0
270. -

22».si

428 .—
244.-
2S1.7S
2SZ.-
201 .-
SSS —
21Z.S0
ISS .—27S
7KS.S0

Av!s0

27«
' -

780 .
'-

KV00.-tlk .—
soöo.-

IS»!—
S7S,-
300 .S0
2SZ.-
40k .-
210 -
20S,—
17S.SS
2S8 .S0
1SS.ZS

S7I>S
S0S.S0
270 .-
Z07.-
20S. -
204 .7S
17S .—
300 -
1S7.-

2S4.7S
Z4Z. -
2K8.2S
öZö.-

2S47S
S74Ä

2SZ
'-

SS0. -
21«. -
1«S.7S

siel—
170.-

21S.—
178 . -
1KS.S0
1SS.7S

21k -
170 .-
1SK.S0
200 —

Linde EiSm.Löwe Werk,«. . ,Lotbr Zement ,Mannesmann .Masch Grttmer
Durlach . ,Ober-Eisenbed , .. . Eisen-? !. Caro

. . Koks -W . . ,Orenftein . . , ,Vbönir SSrde ,Rhein Metall .Rhein . Stablwerke
Riebeck Montan
Rombacher Sütte
Rütaerswerke . .Sochsenwerr . . .Schuckert Nbg , ,Siemens SalSkcStett Vulkan . .Stollb . Zink . .Türk Tabak , ,Bcr Cöln -Rottw .Dtsch . Nickel

. Glan,st . Elvert .

. Stahl Nvven
Wanderer Werke
WcserWst, . . ^Westereaeln . ,
-bellst. Waldbof ^

12 . S. S0
21k .—
2S0 -
18ö .-SN -

ISl .«
240 .—
4S7.-24ÜS0
Z88.-
2LK—
MI.-
sso

'—
2ZS.-
LS0. -
177 .-
28S . -
L1S.—
2S0 .—
72«.—
LKS.7S
Zill.-
880 -

438 .-
ee4Sll
283 .7«

Berl . Sandeliges .Darmslädt Bank
Deutsche Bant
DiSk Kommandit
Dresdener Bank
Oesterr Kredit
ReickSbank . . .

Bauk -Mktie«
» 1.
IS4 7S
L7S.K0
S0ZS0
174 .S0
« ' /.

It . s . so
21S .2S
2S0 —
1Z2.S0
WS . -

ISS .—
24» .—
424 —
2S1 .—
tlll .-2SSSS
ZUS.-
2S4 50
240,25
LSS. -
177 .7b
2S1 . -
214 .KV
2S0 .-

SI7.S0
8S0 .-
7S1 -
4b«.-

284 .7S

ISIS»
1S4 .7S
20S .-
17Z bll

SS.7S
1» .-

Kolonialwerte
Otavi -Anietle . I MI.- I 7SS.-

. Genukscheine , I WS, — I SS« ,—
I « - « . ausl . Etsenbahn -Ziktieu

Schantunababn KZI.-Gr , Berl , Slraftb ,Slld , Eisenbahn . ^
Lombarden , 32 .7S
Seinr .-Babn . , 44ll.—
Orientbabn , , . 1SI-.—

Tchiffabrtswerte

KZS.-
1SS.2S

S2
'
Sll

420 —
1AI,2S

« rgo-Damvssch
Denisch -Anstr
SambS Baketl.

. Südamerika
Sansa Damvsschitt
Nordd , Llovd

S80, -
lill 'Sll
24S -
SM, -
17ZS0

S4ll,—
17S —
1SZ2S

177 -

Züricher Devisennotierungen. Die letzten
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telegravbtsche Auszahlungen

Deutschland . . ,Wien
Vraa . . . . . .Solland . . . . -New-Aork . . . .London , - . , ,BartS . . . . . .

12. K. S» lt . e . so
14 - 1S.7S
3.S0 S8S

12 .S0 12 .40
1S8 .S0 1SS.S0
SSS. - SSV.-
21 .7S 2i .es
41 .70 41 .eo

Italien . . « . .Braikel . . . . /
Kopenhagen » ,Stockholm . > . ,Kristiania . . , ,Madrid , . » .Buenos -Aire-S ,

t! . «
so
44,
SZ

IIS
SS,

2ZS.-

Mrtschnftliches.
O Preissturz und Käuferstreik . Aus Dresden wird AMan spricht von einer Esschästskrisis, die in der Luft liege, Akaufende Publikum angesichts des Preisrückganges bei einV

tikeln aus ein weiteres Nachlassen der Preise , ja aufnannten Preissturz rechnet. Eine Kundgebung der Betriebs
Einzelhandels Groß-Dresdens nimmt zur Frage des PreisWder Kaufunlust Stellung und meint , daß ein weiteres NaM !zPreise gar nicht möglich sei . Diese Ansicht wird damit
daß die Kohlen - und Eisenpreise, die Lebensmittelpreise
Transportspesen und alle sonstigen Unkosten nicht wesentlich ^werden . Außerdem leiden wir noch immer an einem
Der Bedarf , besonders in Textilwaren ist noch lange ni<v zMan hält nur einen allmähligen Abbau der Preise für

umfangreiche Arbeiter - und Angestelltenentlassungen . DadulH .
natürlich ein erneutes Anziehen der Preise bewirkt und ein ,
der Abbau der Preise verhindert werden . Eine Verkürz« ^Gehälter und Löhne, die von einzelnen Arbeitgebern versu?
könnte nach Meinung der Betriebsräte des Einzelhandels ^kraft der Mehrheit des Publikums nur noch weiter schwäch^ein Sinken der Lebensmittelpreise würde einen Abbau de >^und Gehälter rechtfertigen . Die Betriebsräte des EinzAwenden sich an das kaufende Publikum mit der Bitte , ni«> ^mit Deckung des vorhandenen Bedarfs zu warten , weil der ^
Preissturz auf keinen Fall eintreten könne . ,>4 - Tschecho -Slowalei und Leipziger Blesse. Eine KonWVertretern der tschechischen und sächsischen Regierung in
Messe- Interessenten sprach sich für eine stärkere Beteilig
Tschecho -Slowakei an der Leipziger Messe alz Einkäufers ,Aussteller aus . Die Prager Negierung hat den MesselLandes eine SVprozentige Ermäßigung der Fahrpreise in
stellt. Die Errichtung eines besonderen Meßbauses der TM ^wakei ist in Vorbereitung Schon die bevorstehende Leipzig ^
messe läßt eine starke Beteiligung der Tschecho -Slowakei erv

ßlSötilche Wscheine liber SV Pfg.
Die städtischen Gutscheine über SV Psg . sindfertiggestellt und können vom 16. Juni IS20 ad

unmittelbar von der Siadthauptkasse ^ bezogenwerven .
Die Gutscheine haben auf gelbem Untergrundeinen roten und schwärzen Ailfdruck , mtt Schrift¬lichen in Weiher, roter und schwarzer Farve .Sie iraScn aui der Vorderseite die sakslmilterie

Unterschrist des Oberbürgermeisters vr . » inter ,während auf der Rückseite das Stadtwappen mtt
den Worten «Stadtrat Karlsruhe ' eingeprägt ist .Nur Scheine mit diesen Kennzeichen find echt; es
ist deshalb ratsam , genau darauf zu achten .

Nach dem Ausdruck auf der Rückfeike sind die
Gutscheine bis auf Widerruf bei allen städtischen
Kassen zahlbar . Der Widerruf wird s. Zt . durchdie Tageszeitungen bekannt gegeben werden . »Ä13

Karlsruhe , den 12 . Juni 1920.
Das Bltraermelsteramt ,

Bekanntmachung.
Die vorläufige Erheduna der Einkommen

«euer durch Ab,na vom Arbeitslohn für das' RechnunaSiahr ISA» betr
Die Borichristen der «8 45 bis 52 des Einkom.

mensteuergesehes vom 23 . MSr , INN über den Ab¬
zug von Einkommensteuer am Arbeitslohn wurden
durch Verordnung des Reichsministers der Finan¬
zen vom 21 . « tat 1920 mtt dem 25 . Juni 1920 in
Kraft gefetzt .

Die Bestimmungen über die vorläufige Ervedung
der Einkommensteuer sind veröffentlicht im Zentral
vlatt für das Deutsche Reich vom 4. Juni 1920
in Nr . 27 .

Wir weisen vorläufig aus diese Bestimmungen
hm und insbesondere auf die vorgesehene Möglich
!eit der Einzahlung der einbehaltenen 10 Prozent
in bar oder durch Ueberireisung an die Steuer¬

behörde ohne Verwendung von Steuermarken .
Die näheren Bestimmungen hierüber werden

demnächst veröffentlicht werden , ebenso die Stellen ,dei denen Stcuerkarten abgegeben werden . 9901
Karlsruhe , den 14. Juni 1920 .

Das

Erklärung.
In der 47 . öffentlichen Sitzung des

Badischen Landtages hat bei der Bera¬
tung über die ungenügende Zuckerver¬
sorgung der Herr Abgeordnete Spang
die Badische Landwirtfchaftskammer als
eine der größten Schiebergesellschaften,
die in Baden beständen , bezeichnet . Er
hat vor allen Dingen auf die Badische
Gbstversorgung hingewiesen. In der
Aeußerung des Herrn Abgeordneten
Spang liegt der schwerste Vorwurf ,
der die den allgemeinen Interessen die¬
nende Landwirtschaftskammer treffen
kann . sovs

Wir ersuchen den Herrn Abgeord¬
neten Spang , seine Verdächtigungen,
die er unter dem Schutze der ihm als
Abgeordneten ^ stehenden Redefreiheit
getan hat, außerhalb der Kammer
zu Wiederholen , damit wir in der
Lage sind, durch ein gerichtliches Ver¬
fahren den objektiven Tatbestand darlegen
zu können . Wir dürfen erwarten, daß
Herr Abgeordneter Spang als Mann
von Ehre unserem Ersuchen stattgibt.

Karlsruhe , den ?4 . Zun! 1920.

Badische Landwirtschaftskammer :
Der Vorsitzende :

I . V.
Saenger .

vors « r» el> uoä » udsr luurslorijzt m äer

/d ^o Vor^oduriF dsskir 'SlZ siod ar >? ll? si '
ssr >.'

Xar 'lsr 'rido , ckso IS . 7S20 .

Ve/-!odts

/ S . / SSO.

21S7S2

^ nnabet 'o

Bautechniker
gewandter Zeichner , fürsofort a «s« » t. Angeboteuuter Nr . B2SS42 an die
. vad . Prelle " .

Verfteiaerung
nerStaa , den 17. ds . Mts . na » m . S

». Stocks geg.

neu , S Kommoden . 4 Tische. 1 Küchen-Glasschrank .
S Stühle . 1 Standu » r mit Wecker. 1 Nähmaschinen -
kästen, 1 guter Herrenanzug ,

DonnevStaa , den 17. ds . M «
USr in der «lwgartenstca ?,- 77, S
bar : S Bettstellen mit Holsterrost . 2 Kleider -
I -vrLnke . 2 » ettrvste mit Matratzenvolsteruug wie

» . l ! «», » ,« » !»» , « » ktiovator

Städt . Fischhalle
Vinter dem « lorordtbad . WS1

Ein Waggon Seefische
soeben eingetroffen . Verkauf heute und
morgen von 8—12 Uhr vormitt . ,
und 3 —S Uhr nachm . Packmaterial
mitbringen .

MrimSillitttlmt der Stadt Karlsruhe .
Zürnmenkk »»

Nsni >H»si ' It» zesllg .
Die Unterzeichnete läht

am Freitag , den 18. d . M -.
nach « . <i Uhr , bei d . Werk¬
statt versch. Zimmerer -
Handwerkszeug . darun¬
ter 1 Hobelbank . 1 Fla -
schenzug n . 1 Garnitur
Brunnendeuchel - Bohrer
meistbietend versteigern .

SriedrichStal . den 14.
Juni 19Z». Zlk7 »8
« SVert Verla « Wwe .

Ms- Ms UülöWiiUks
fürNklW ! sZWOk !i
in SrauzSsifch . Snglifch
« . Mathematik f. Ober¬
tertianer sofort a «s« cht.
Angebote « it Prei » unt .
Nr . voo» au die »Bad .
Presse ' .

Jagd
möglichst große (Wald -
sags bevortugt » zu über¬
nehmen aemcht . Eventl .
kommt auch eine Be¬
teiligung in Krage .

Anaeb . unt . Nr . BZ74K0
an die „ Bad . Presse " erb .

lod dsds mied s^s
kolser 6os 1° 2 »dosr ?tös
l »r . lLoellt ? dier ruecisr -
»oinsssll Ullü übe meine
2»dni >r »xis in öss -eu dis -
dsris . VVc>klluu «! lt »ls <zr-
» trsL « 174, aus .
l)r. ttinterskirck

2ol >oorrt .

Tanschs neuen , eleg.

auf Seide gegen gute »
A« »r «<»». oentl . Ber¬
kauf. Angebote unter
Nr . Z, »7»n an die . Bad .« reffe" er » .

Druckardeitenizd - r

werden rasch angefertigt
in der . Badischen Prelle " .

Ausgekämmte
Frauenhaare

ka» st sortwSbrend zum
bSchst»« TaaeSvreis
Tskan Vavltoi »,

Haarhandtuna ,» ats »rw « d« W.

Ein mit der Kolonial¬
waren » und L «« de » -
vroSukten - Bra « ch«
durchaus vertrauter

junger Mann
findet zum 1. Jnli oder
foäter Stelle f. Magazin
und Kontor . Angebote
nnter Nr . S37S an dre
TNad . Presse ".»um U » b « « zur Ver -

ü̂gnng . Ossert . nut . Nr .
A1S7S1 an d . Bad . Presse . Aliger Noch

auf sofort gesucht. S877aDßotol
Trtberg.

Schmrj -!ed .Vrieftascht
verlöre « . Um Abgabe
aeg.gnte Beloduung wird

Achtige Blechner
und AlSVIM« Mn

welche in d. Anfertigungvon Eisenbahnsianalla -
ternen Erfadrung habenfür dauernde Beschäm¬
ung gesucht.
eutscheSisesbahujig -

nalmtkt .
vorm . Schnabel ck Hen¬
ning . C. Stabmer . Zim¬
mermann L Buchlob.» r « » sal ( Baden »,

Zlelterer , »eichnungS-
verständiger

Maurerpolier
im

Thamotte -Nauemerk
erfahren , der auch nach
auswärt » seht , aesnevt .

Zunächst,christliche An¬
gebote unter Nr . 9WS
an die . « ad. Presse " .

Musnl. Lehrling
mit auter Schulbtlduug
„ zumöglichst sofortigem
Eintritt gesucht. Angeb.mit Zeugnisabschrift , au

kitden - mS KIIUldr!!l, stteljso,
Stdeinbofe « . « -?««

Dame , aus guter Fa¬milie . für ersillafstSeS
KonfitvcciiacschSft tu
MttMensMtW

zum baldigen Eintritt
gesucht . Angebote mtt
ZeugniSablchristcn , Le¬
benslauf . Mjglichst Pho¬
tographie . unt . Nr . 9874
an die Bad Presse erb.

S . LA . Sae ?

SS17
L »0/7 ? /N6/ '

Suche für fof. od . spät,ein bess. Zimmermädchen .daS bügeln u . näh . kann
u . schon in Stellung war .Uran vr , H . Wagner .

Stcfgilienktr . Ät .

zenelversicherutlil „Nhein u. Mosel
"

.
Karlsruhe , Amalienftraße 8S,

sncht sofort :

tüchtigen Konzlpienten.
Gelegentliche Neif - tStiar - tt .

Lehrling U «
- « chu^

Altere Herren ,
w ft-«« .

arbeiten wollen , finden gründliche "
Aussichten bei Eignung

. ^ . .. Aus »
bildung . Aussichten bei Eignung sehrgünstig . sgig

. Selbstgeschriebene Angebote , kurzerLebenslauf , Zeugnisabschriften erdeten .

Futtermiltslbranche ZKU .Vertreter
sofort bei hoher Provision und Fixum « « sncht .

RSvvnrrerse ?. S» NZ! K T«l«?o« S4VS.

Bedeutende
Werksfi rma . sucht für die Abteilung AM

einen absolut

der Artikel u . süddeutsche Kundschaft genau

Tüchtige Modistin
(angebende
sofort oi»
GehaltSfor

Glaser - Schmutz , Lörrach .

nre
ild .L87va

Zeitnngsträgeri «
fletbige ehrliche bei tariflicher Bezahlung Mr die

Süvweststadt gesncht .

Geschäftsstelle der ..Bad. Presse"
« arlSrnd «.

»US l êäcr . IlumeUiLsr usv . vortslliislt »d Uek«rt»ö
,

!

kacl . Kummi - u. paekungs - lnäustl'^
Leköffler Wörnep ^

Stütze
oder ordentlich Mädchenin Kochen , Rüben und
Hausarbeiten Sewanderl
zu einzelner Dame in
sehr selbständige Siel
lung gesucht . Angebote
an Sirschner . Gras -Sihe-
nastratze 14, od versln -
lich V 10—4 Uhr . L«82

Haushälterin
gesedte , ehrliche Person
znr Kührung eines klein ,
einfachen HauShalteS
a «?« Ät ^ Dauerftellung >

Nälieres Ritt »rstr . 42,IV .Stock links . B272W
Tücht . bess. Simmer .

mSdthon , welches näden
u . bügeln kann , gesucht.">oher Lob» u . aui « Be-

andlg . D . Hageuauer ." arieuftr . 4«. « 27SSZ

siSntZMZulLin
od . Kind .-Gärtnerin mit
gut . Empsehlungen wird
zu » Kind . v . IN u . 4
SaA -n für 1 . Juli ge.
sucht . Zu ersrag . v . v
bis 11 u . 1—4 Uhr : Leo -
poldstrake 42 II .
Zmis.es . ehrl . Madchen

Mädchen ,
für Hausarbeit auf 1,
Kuli gesucht . ÄlauvreM
strake 34 . II . B272Ä2

Madchen ,
ehrl . , flcitz ., sind , gute
ÄMe f . sos. od . 1 . Juli .
Dch»t«en« r . 2 . Z- St . . r .

1 . Iult wird in N.
sÄKAtteillMiidchkv

c,e ; »7iÄt . das womöglich
schon gedient hat . B274ZK

» « rttt » . 4». Itl. link».
^ Pulentlafsenes

zu einem halbjäbrigen
Kinde «ufs Land bei
aukerordentl . guter Kok
und guter Bezahlung s»-
fort g - «» cht. ^»A« a

Zu melden « m » Udr
im Bür o d. .. « od . » reise" .
Anständige Swn - »«fr- u

für täglich 1—2 Stunden
sofort gcfucbt . MS721

Luttenktrafte 29 .

Anfangsstellung
sucht i» « a . Man « nach
vonendet . Handelskurs
zurwctt .AuSbildungzum

au die . Bad . » res!«' .

^ Junger Mann sucht« t«ll »ns als

A/KeimeAmker
süjSbr .Sachschulebesuch « .Angebote nnter Zl «SM
an die .. Bad . Presse ".
Jung . Mann

19 I ., bew . in Garten¬
arbeit u . Kleintierzucht,
sucht auf sos. Stellungin HerrschastShaiks, bei
fr . Station . Angeb . uni
B27S22 an Bad . Presse.
Gebildete Dame , erfah¬ren u . tüchtig im Haus¬

halt . sehr gute Köchin ,fleißig u . arbeitSfreudig ,
sucht valsend. Wirkung »,
kreis als

bei alleinstehend. Herrn .
Angeb. unt . Nr . B273W
an die Bad Presse erb

Pntzdirektriee
für feinen Pub . sucht
Stell « « « z . I . Aug .
oder später . Angebot an
Arnold bei Bir «el «n ,
DSsseldors , Worringer -
strafie 114.

Zinder -HMeiu
sucht Stellung auf 1. Juli
zu 1—S Kindern .

Angebote unter ZlSS87
an die „ Bad . Presse ".

Fleißige Frau
tv Jahre , sucht Stelle in
fr «« a» loi . HauSSalt .

Offerten unter Z1SV81
au die „ Bad . Presse ".
Tüchtige Zuarbeiterin

s« «ht in nur beff . Putz -
asschiiste JahreSZtel -
Inn «. Angebole unter
Nr . BS7280 an die . Bad .
Presse " erbeten .

WolMM - Tausch .
Z—tStmm ^ Wob » « «Z" »SW »m^ Wod « wn«im I . od . 2 . St . in Mühi -

g geg . eine L- ZZtmm -
Asohnuna in gut . Hansc

der vkaraunr .. 4. St . ,» cht . » »geböte unt .
r . L1S7M an dt« „Bad .

Tausche
MMN im 2 . Stock mit
Balkon u . sonstigem Zu¬
behör (Südweftstadt ) m.
einer fchönen z Zünmer -
wohnuna . Aeich welcher
Lage. Angeb. unt . Nr .
W7400 M Bad. Pres «.

3 ZimmerZ
in der
Durlacherlor > 'A
Zimm «»w »>
guter Lage

Wüte nn» k«- /, !

erbalt . l - S ÄW

Wodn « - e .v-i"
an soliden
fort z« versttl .
B207iî « - ? ,Ettling " ?-

an
Anft .

' ? ^ ,jAlI>
MöSl . NzZ

! ve.r ^

sang . „^ NeiAnaeb . KM

möd !.
an die



» « . » » . « e» Ä - g . v « w . KM n » . DttVrfWU NrVffV . Mette » .>

FreiwilizeFtiitwehr

AarlSrnhe .

l ^ sd » u » AM .

Mittwoch . den 1«. J « ai . ade « d » >/, ? Ndr
2 . und 8 . Kompagnie .^ »»Werktag . den 17. Jnni . abends -> ? Ndr
I . « nd 4 . Kompagnie .

^ »treten a» den Jenerhäulern tn volle» Dienst -

Das Oberkommando .
^ Henber . « chönherr .

' lüiiisokvi ' »Iugonildllnt > ,
M,. männl . u . weibl . Abtla .

d«n 1«. J « ni 1»2N. ad «« » « S Üb « :

^ Herrn Rechtsanwalt vr Alfred Nad » .
« arlörnde , über : i» « I»I« ^^tt Ltedervorträgen von Frl . Slisadeth !̂ «led -

^ der «. KarlSrnb «. Z1S737

vl « o » t » e , 6 «» IS ^vnl" adev6e 8 vbr .

Lonislo Zani
lt», hsrlliimls telspstliieolis ? ti -!nomsn Iö »t
jeöe ikm vom Publikum gsstelit « üufgsds .
iUMeiiütMzMg — lUme KMnmg .
Oer Vortra ? tii»6stmitdv ?irl !»«uuUIo!isr

lüsnebmieun « statt .
ru Wc . 8.SV. v.—. 4.—, 2.SV.

Lobülsrleartsu U>c. 2.S0 inol . ^leusi -
in 6er kluslkaliendankll « . fravr ? akvl ,lialssrsirziüso 82». ^ slskoll 1647 , uoa
<w 6er Adooäkaess 0S8S

Nock«ra « UodtsplelbNIi »«
II . link » am ».

Kleut « tet ^ t « r L » « !
Der veus k°ilm 6«

Das Abenteuer eines LoinS <Ziaotsn
kÄnk ^ tts .

Hauptäareteller :
k^ »' io6 >' iok 2 « InIK ,

I ^ arls ^ olsnlc » , Wsrnsi ' ^ unk .

io ikrel» neuestev l r̂wtspi»!

Ill « NZöel so ; Zsvsn . !

Orei ^ lcte
» »»»»»UIINNIMN

V748

Xapvllmelstsi '

> UIQ n ^ s l » I LI . !
k » I » « rLtn . 16g .

's « ! . 333S .

IV« ? » « « I» d « nt « :
^In NIonumvntsIMm von eelienei' wrackt
unä AueelsNung, »In 8 « n »»tion » ki>m, iler

slisn Antorileniniien oenllgi
I»t öer groS « I/Ieietorfilm:

lnSkllie kslke
Ois Lrlednisse uo6 Abenteuer «wer
dmsrilllmisokeil 2eitunx,t :öwxio m 6

»paimenäen ^ tcten .
In 6 « r Hauptrolle :

LZtZttRN u

! >» e griek Ser

sedöllell Klolbiläk .
k^sueev6ss ^.ust»pis! in 1 9687 !

« rbvrinienftr . 24 .1« «
« llnfttac « e»ua »quelle .

Pers . Schneideris »
euivfleblt sich im Klei ver¬
machen und Ausbessern
von Wäsche . N27IZ8

Zu erfrag . E . BlS «dl «,
Auaartenstr . S7, Hth .. vt .

briWe

mnile

KrWen
»« den Annabu »«-

st»ll >!n der
Großwäscherei Galt .
ebem. aröhte Anstalt
in Süddeutschland in
Etrakburg .Lieferuna
in ö Tauen tadellos .
Annabm «tt«llen :

Verldb . W . L «ng »r .
Waldstraiie 3«.

Warenaesch . W« tta »
« srn .Turlacherst .S8.
R .SoTfmann . Vriin -
wtnkel . Mvrscherstr .4 .
L .kira « S .Ostendst.t0 .
Wtrt ' chast u . Möbel -
bandluna Jod . Nit -
tere ». Aerderstr . 21.
» iart !naö ««l , Dax¬
landen . Ravvenwört -

strahe Nr . KS,
KaufvauS I . Levs «r ,

Tmrlach . SZSIa

Spangen. Stecker
»nd Kämme

werd . in S Tag . revariert .
bSvdmtelt .

Herrenstr . ia . im Hause
der l!b^ »749

Dsdssss
kauft fortwiidrend 3S34
»I . <Z « l rr , « « ,

ZSdrlngerstrahe ZS.
Televbon 1Z3K

Nermigte Kerufsbnatungsßelle

für Frauen und Mädchen beim

StSSttschen Arbeitsamt «

Zähringerstraße 100. Zimmer ? 2. —
Sprechstunden täglich von ?—72 vormittags

und 2—4 Uhr nachmittags . si«Z

Basischer Frauenveretn .
Sog . Arauenvereintgung .
Nationaler Frauenötenst .

Xüokönsiükls
Wosin ? immoi '»tü >ilv
8peisg ? immöi ' siiitils
I. slisi 'sMIv Z222
Zek ^vidskssvl
in sroLer ^ usvslil

Leb ? . ko § Sie ? t .
llo» ek-»ol!e 10 - 18

leite» und Kastenwagen
in allen
Gröben

« . StZrk .
sowie

Ersatz¬
räder

empsieblt
billigst

Ä - ÄeH ,
SkwN Kaiserftr . 12»

Tapeten - Borden
Grobe Vorräte

Solide Tavezterarbeit
Mäbiae Preise .

S - baltia « ML « » .
Taveten - und Tavezter -

Geschüft. « c-rlsr « be .
BM733 Hirschstratze 28.

/ tau/e
Aab»'. Saka/l «,

Möbel lisu, .
R . 2u«ss

HLarck<?l'a/s/i - <i'a/Z« / 7,
7ei . / S7/ .

Wirrhaare
werden «»« gekauft und
vcrardeitet . 71S8
frau tm » SviiWanIcV^ s . ,
Ariseur - u . Parsttmerie -

«SelltiSft. Kriegstr . ftZ.

Achtung !

Suche reelle Abnehmer
für SO—»N Ztr . täglich
Staufenberg . Erdbeeren ,
wfort lieferbar , überall

Waldbimbeeren . 373öa
KaNe im Borau ?.
Ott »

Gemeinderat , Sta « sen -
d ««a 42 . Post « e» „ s -

ba « liftaden ) .

bevorzugt , in nächster
Zeit Heioelbeeren . Bar¬
ten - und grobe Mengen

Künstler > Kapelle W

^ >d . La

4/7. 8/1K . M/8N zu ^ 3SN.-
v . »/« k« empfiehlt 38«5a

Kö « i»» ba «d ,
Televbon Nr . 5,S.

ndestheater zu Karlsruhe
^ Dienstag , den Ib . Juni 1020 .

» « ZKSrri « .
^ ^ « Uder» vo« Pucctni .? Uhr . End « UV Ud».

Reinnicke!
taust ggso

kkr . kfieoi -Iesi Nüller
Veriiickelungsanstalt

R « vv » rr «»ft»ak , sz .

! ljleo8lkig , 13. bis krellsg , 18. MllSLll j

^ us 6sn vsi -sckv »iegensn

llZllZSfn von Vsrlin V?.

fllm . üoman w S ^ kten
nscd einem ^loiiv von LSmunä Lckel.

In 6er Hauptrolle :

I ^ sontme XükndsrA .

Der 6riii « grobe KunsMIm 6er
berllkmlen Abenteurer - Klssse

Hill
' el

.
sei ' ikeistel

'
!

ilei ' iiette

Zwei ^ dscknitte »01 äem l.eben eine »
Abenteurer , In S ^ kten nsck «lem

deksnaten üomsa 18SS

„l !« Ml ! K« I> ilM W !» ü
"

von NonorS 6 « SalTSv .

Per8c »nen -Ver ?eicknis :
, Xsrl Küt»IZsion Souäet . . .

Der ? oIirsiprÄekt von
? »riz

Vvonns , »eins Nickis
laeques ülorsl , 6er

Usiiter cler . Kette"
I .öon äs ^iontsxosrä
Weile
Oer ? olweilcominisssr

? iSr»t
l^v6ia , seine lookier
IZiöville , Detektiv . .
? orciea

. Viktor XutsckerA i

. L n̂nis Oittrick

. l^oui« üslpli

. liuäolk Hörster
. ^larietts , ? slto

. H. Verosr -X»KIe !
. Xsit^i Lsrxer
. Xarl lZtUinxer
. ^ ilkelrn l^eioiit .

Lotca Wsllikonn - u , ZAKplngonMti »,

0jen8tsZ : 8onäefakenä

öeneii ? - unä Lkrenabenä
6e» so beliebten säods . üvinikers

kretsekneiäer

6er rel ^ooäsil Ltimmunm -Zondretts

HI » k25t 6er bekannte ü »rl»rulisr Humorist

in seinem I'lsrrot -Zoklaksr

äls rsssles Vortrasskilnstlsrin

Humorist
VsItlZHv , Kin6erl <opistin

? um LoblulZ : Ois urkomisodo Lurleslce

mit <Zssiu!» unä 9S"4

s

erstklassige Fabrikware , gebe , u günstigen Preisen
ledes Quantum laufend aegen Kasse ao . B26778

tt . ^ k . « or !l»»ftr »k« 27.
Tabakwareu -EugroS . Telepb »« LS44.

WerWKW,l »

üi « , ZmiM « ?
Hnnorar monatlich in ^r.
Offert , »nt . Nr . BZ734N
an Sie Bad . Preffe erbet .

Student s « <dt guten
Mittags -, kveut. auch
Abeudtisch. A?«.bjunt.
an die . Bad . Preise " erb .

BettenmilPolsttnuSbe !
werden gut und billig
aufgearbeitet . BZ7S14

F ». Mav «? .
Humbolttftratze 28.

Wm - M - Miie

. . . .

Lraeea -WSsodsrol
M,

^ nnalims -Stellen :
VIllWlII, I,»>IVlZ-«»II!>Mit?. ZI,
VSIti , IWIscdsnI ?. !I, isie »,
e » IIi »r,d :Mzsi!lIk. SZ, „
Ne »» «k, «»Nenzls, KZ, „

M «tallbetten ,
Stahldrahtmatratzen, Kinder»
k>ett«n, Polsteran Jedermann
Katal. frei . Eisenmöbel -
abrtk , Suhl i. Thür. AIZV

W

uaUtätsroru « k « ^
v >? L>sv ? sc » i^ r«O NLlzczLS -rcu ?

LlN2el .pr !0SM WuKsc ^ ».

t « Iu,2 >^ kj,so I « L, »

^ Marktplad » Wä ZMaler ^« '

Mittwoch « nd Donnerstag von g—1Z u . Z—e
Ubr werden S8S6

< Z « dIs5Q

, um höchsten Tagespreise angekauft .
Karlstra ?!« 37 , pari .

PIÄNS 8 6

Zeichnungen , 6lciiisn etc .
veräen vsrvisllklltlet In :

tsodv »r ?s llllisu . vL .Vrunä
tvelöe I-lnlsn , blauer Lrund
oä . blaue I -inien , vlZ . Krün6 »
lvö . Linien , brauner Vrun6
brsuner vruucl . vlZ. Linien )

lo allen (ZrölZen u . warben .
Sokn«ll »to Uefsrunz — Liiligsto kreise .

o l 'knm ?» Ivill' lik isvbn . Pap . , eleltir . I- ieki-
A , I liUlIId »zu» - u . planäruelc Anst.

LS — SVSS .

i . V.

Sie Aisleii Ml « o Sie

Nmbtil - AlzÜU
machen lassen können . Schreiben Sie eine Karte an
I . Weiler , Herrenschneiderei , Forchheim .
Dort werden Herr «» - « nd Knabe « - Anzöge

gut und billig angefertigt .

Großer Mel -
Verkailf .

Wegen Uebernahme grober
Bestände gebrauchter Möbel
haben wir . solange Borrat ,
a <Vlafzi « a>e«. Wobnzln »-
mer . Bette « . a <drSnk «,
Rndebette » , Diwans usw.

sehr billig abzugeben .

AltmöbelstelleKarlsruhe
G . « . ». v S7VS

« » »okvla ^ I i Tel «» » «« »204.

An- u. Berkaus
Möbel , Kleider, Schuhe
Wäsche . Ndre « , Reikzeng «. Pfandschein « « sw.

Glotzer , Zilhmgttstr . S3a.

^ . liiZZLAWSSI
'

,

Lumpen « Alteisenaller Art
kaust

Amalienstraks 37 — Telephon 3729
und Bulach , frühere Dampfwaschanstalt Ickten

Telephon 702.
Ware wird auf Wunsch abgeholt . gggz

Seltsi » iittnstlij !
» <s m s » ttl «

kelnsts enlrUsods «Zualitäts -^ lgarette mit böedstomLleusrbanä4KV .— per I»lIIIe
1̂ 1 » n > s , fgbrikgt Lossiäi

beste orlentaiisobe l^orkmunästüol ^ ^ iLarette voll "
»tes Normal , döeti « '

. 8teuerbaoil . ^ ! 47S .— n icklile.^ bMds nlebt unter L Ullis . Austsr im Vertnaeb -
natimepakst . v erpaekunks » u . ^ nrtospssen veräsn

sum Lslbsixostenorsls bsreowast . ^ 1S?S
öruuo Urbs », vresäeo -z . z , ffrieciriclistr . 40
kvamU : 17327. : l »da^ urdall

IllS2S0
A » «eböner

»u dllllesten prslssn .

Oeison ^ » » ikksuL
üaisvretrsöv 17S . I 'elepdoi , ZZg .

Dachpappe
V2 Wagzon ISO . Vs Wiggo « 80 und M

sofort Preiswert abzugeben,
k ^ . Sägewerk ,

zs««a Ebiuae « . Fernsprecher 6S .

kolilgo > b «

^ SSZÄKZSV

llvstv War «) oklvrlert

20 ltsn billigsten lagespi -eisen

USLSNKSMP ,
krossksaclliuuk.

Xsiserstr . l7K S8SI lolvioi » I0K2

Ki - iKetMUteMep

Bällen mit glänzend . Erfolg u . verschafft blenden »
reine » Teint . Viele Dankschreiben . PretS Mk . 4 .7S.
Dooveldofe Mk. 7.KV. Versand dtskr . nur A-'»
lir . X. Noffmsnn j«, Li>. , kerlln - Sekönobsi 'ii t . Z.

fu8sbol ! enlaelie — oelfardsn
schnelltrocknend — gebrauchsfertig

— l?li»»«l — ttel« — Isvtc«
ftSsI « i» d « asnfsai ' iIIc » I

vorteilhaft im k»a ?b «na - schSst Waldftr . 15
beim Coloileum . Telefon 2849 . 7S84

Größere Fabrik -Kantine sucht
leistungsfähige Lieferanten

für

Ger , Käse mi > ZlmeriVrß .
Gefl. Angeb . u . Nr . ggos an die . Bad . Preffe " erb -

IsKleeheAü .
Wiesenheu

drahtgevreht od . lose,
ab Lager «württ .j bad.
Stationen tn klein . ».
grob .Wagenladungen
für sos. u . spät . Lieter .
bietet billigst an . « a
Vustsv Llsi ^ oit ,
Meniinae « lBadenl

Telephon Nr . k>.
Teiegr .- Adr . : Herzog.

Sportangler
sucht Anteil an Kisch.
wosserpaidt oder Gast»
karte gegen gute Ber »
aütung . Angebote unter
Nr . B272S0 an die . Bad .
Presse ".

«M -MIMZI
Smelieii k Ke!tt
auf ratenweise Rückzah¬
lung ohne Vorspclen .
>Naugeld u . Hypotheken ?
So wenden Ste sich an dieDarlehenskasse

Kseiwott»p,»arlsrade.kNAblbnra
Hardtstr . 14. lRÜ -lvorto .»

Tücht .. »rebs . Geschäfts ,
mann . Witwer i . d . 40er ,
1 Kind , wünscht sich

v«reI»«Uvl»ei».
Angebote von geschäftSl.,geb. Damen erwünscht
Ännonym zwecklos <Ber -
schwtegenh. Ebreniacke ».

Angeb . unt . Nr . BZ7430
an die „ Bad , Preffe ".

tZslelsi '
»um Ausleihen sucht
Ackerman «. Blnmen-
Nrabe I2 . Tel . S51S. Zum

Frl .. 48 I . g .. wünscht

Keirat
mit alleinsteh. Herrn tn
sicherer Stell . An« , unt .
Z1K715 an Bad . Presse.

4KM Marli
werden auf zwei gut
rentierende Häuser , auf
I .—S. Hypothek , nur von
velbstgeber zu letben ge¬
sucht . Aug . u . Nr . B27432
an die »Badische Preffe ".«eint.

Suche f . m . Freundin ,
33 I ., ev ., von tadellos.
NerSangenhett , " nen
Herrn am liebst . Bahn - ,
auch Unterbeamten , ren¬
nen zu lernen . Betr . ' st
vom Lande, angenchme
Erscheinung, mit Aus¬
steuer « . wät . Vermöa.
Witwer m . 1 Kind nicht
auSgefchloffen . Angebote
unter Nr . A1K71V an die
« adtlche M« S« erdeten.

Geld erhalten Sie
a -acnMSdelNcherheitohne Borsp . durch B ««°,
Sriedenstr . 1». Dtb .. U.

Telbstgeber
12 bis 1S .0V« Mk. erste
Hypothek , auch aus Land¬
wirtschaft . — Angebote
unter Nr . B27410 a« Si«
. Bad . Preffe ".

- ^
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ksWsn Ser MMen AMRÄM .
< ZÜMZ sd ^ G . Juni ÜSSZ KU ? MSSkSS ' SS .

1
s ) llui ' ilavk — KI,sZsikKfGiz . 8tpse !ienfarbs : veig .

varlaob
« l»rktpl »t ?
klielllll »?«»

»b

kd «tvli »/ «ll »b >M

varlLod

> 5« <i«z kllj KIS k» K«? ksi KK 7«7 711 7ZZ
7' -

7ZI
« 17 «L «>B «U k» V« Vis 7Zl 7A 7Z7 7ZZ

> 6-7 k»s 6A V»l 7l7 i'K VZZ7U 7tS 7l>7 8°Z 81Z

kl

I «W k« 61° KZt KN kt« kt -i KA 7»1 7IZ 7!» 7» 7N
«Ä> KZ« k», »idj 7« 71« 7Zt 7ZZ 7W 7«« 7«

Ikv «N «M 71» 71t 7.« 7ZS 7t « 7» 8« 8« »I»

! 7,7 755l
8«S 817

! 8A 8Z7>
nsv . »Iis 8 AI!v .

Iiis »dsncks
l VA

SV
1W

9L
1l«
IN»

IM >INS
INS lg »
10L >11 «

IN^
INS
11L

RkvinkiN -kom ^ ur ' ZKvk .

7U I 7^ 1 500j
80i 812
8ZKI »3t>8» !I!usv . » Iis 8 Um .

bis »dsu ^ s
> 9» W

«Z-iuv 91? UV »Ä
! X 9^ X II!«

10«
11L

I«
IIA
11L

1Il°
X

11Z!
X

N«
W

I0K
9«

1«
X

9K
in >z
INA

1« !
INS

X !

1IL
X

l 1(E >

X nur bis Lsdl ^ cktkok .° vor dis L »rÄtstr »sss .

INÄ1NZ
1NS1NL
IM 11 »

1M1M1IS
IM IIA Iii »
IM !11Ä X

liu
12«

X

SoblsodUuik »d
Ill »rkt ? i»tr „
S ^ aptdadvdot » a

llsii ? d »di >dot »b
S »iii>t ? <>»t
« öklbar « »» I — I — >

s ) Sv ^ svSsMv 'f — SÄNDiZzKKZK ^ i ? ^ Vk . Zt ^ sekenwi -be : wsilZ - rot .
KZI KW KZ7 ktS K5Z 7«l
«s « KR «>iS «>5! 7«Z 71»
VZS öt « KA 7« 7l » 71»

7K 7ZZ 7!I 7« 757 R5 1
7Zi 7tZ 75» VSZ 8« 8 » ^
7iZ 75» 75? 8« 81» 8A 1

k ) ASN ! zxzÄdW ? zxZ !ß? Q § —

7» I 7lZ I 7A
712 7» 7«
7» > 7N ! 7«

7U 75Z 8«« 8« 81! 8?> ! 1
TIS 8«» 8« 8IS 8Sl 8« >
M 8» 8Z1 8» 8Z7 8»S >1

» si >:i>n7 «
li -uiptliost „
lZ^nptbsksdol » I

- b I —
SA

v ) WükIkunZ - - SZsuflMMzWZ ? G ^
Kl7 KZ5 gzz SU kW KN 7»5 7IZ 7-1 7ZZ 7Z7 7>5 TB 8« 8w 817 l >
KZ» KW k>« «5t 7»Z 71» 71S 7» 7Z> 7«Z TS- TS» 8«s 81t 8W
KB 6» K5» 7« 71» 7» 7A 7Zt 7tS 75, TA 8« 8l ! 8Z»

>usv . »Us 8 ZliiiUtsn bis »bsncls

^
asv . »Iis 8 Aioutsll dis »donSs

817 >1
KR >usv . »Iis 8 Mnutsn dis

8L

8i ^
W
gW

>gl -
»dsnSs UW

! W

vknierlluns :
Nie döi cwn ewzsw .
I >misn iiaed K Ukr an -
esesdsosn Ninutvn -
Labien ^vlsckerkoleii
siok vacd l?era6s » u .
äis nack 7 Mir auf -
« ekiidrt . Uwutsnzalil .
naoli den uvi ?eraggn
Ltrm6si >. alsn «i»s. 8« ,

1VK. 7« . g«?. 11 « .

NsiivibabZbol »d
lA^ ktpi ^ tD „
Ll>i>I»cdii >ok Sin

li ) UsugzMsknkof — SO ^ ! svZ ? Äkof .
- - KU Vi gz.' KU 6» K5« 7»» 7IZ 7R 7ZZ 7A 7t ! 75Z 8«« 8« 81« I HSV. »Iis 8 Hin .

i dis »dsuSs .
9N Xiisssrilsio sin - 1N°> 11 « Ii « 11L

- - KA KZ-' ki » kl ' «« T»t V>-> 7Z» 7R 7Z« 7U 7SZ 8«» 8»« 8IS 8Zt M riieksvSs 2U ? s 11W II »! Ii -« Ii «
! — ! — I Ks tili «» s «57 7Ŝ> TL '. ZI 7A 7-7 7>5 7A 8»l 8« 817 8ZS W Äsr I -iais 3 IIU 11L Iis IIS-

IIA
1IN
11 -S

Züöosiring : s ) ^ suzzikNkm ^ v ? » KiiZZzstzx ' s - SS ' SSs ' . ^ ZGMÄskSsoki,zsiaiT » lAa ^ ipIaiz : » NZiupGposi »
"

»NknikG ? . Ztreokenfarbe : rot .
s »uptb -i!iübi >k »v
«lenckviszodnxi . „
» srktplAtü „
L »upt ? osi „
Z ^vxtb ^illldok »ll

gl ? KA KN KZ« «tt SA T« 7»» 71« 7A 7N 7t » 7» 75» 8«» 8IZ
6» KA KZt Kt! KA «58 T« 7U 7ZZ 7N 7t« 75! 8°Z 81« 8»
KB KZI KZ» k!7 KS 7« TIl 71» 7S7 TZ5 7tZ 7Z> 75» 8»7 815 8SZ

8S«KR KZt K>Z K5» «5? 7l» 71« 7St 7»! 7ZS 7t « 75t 8« 81» 81«
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^ Ile neu angekommenen V^ aren

ver ^ en ? u beckeutenc ! kersbge -

setzten preisen verkauft . Ls kommen

? um Verkauf : ggyz

l- Isr - r-sn - Stisfel , zckM ?, mil u. MIM

Osmen - StistsI „ „ „ „

O ^ Islbsvkuks „ „ „ „

I- isi ' rsn - Ztieis ! in braun

Osmsn » Stiefel in braun

Oamen - i- IsIbsekuks in brsun

Osmsn - l . sinsnsokuks , Lcbnür »

unci Spanien

I- Isussokuks i . Zerren u . vsmen .

Restaurant -
Pforzheim

^ Merkur " , v . I . in . oder 1 . 7. d . I . ailderweitia
an nur la . Wtrtsleute zu verpackten oder vcrl .
Näd . be « v . Knrr . ? lrckitekt . R . - Badeo . ü8üi »

Ml ! . NN » KrieMIche

sofsrt aegen bar z « kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter Z1V718

au die „ vadische Presse "
.

Lasten - Aufzug
100 —-ISOke . Tragkraft , für Hand oder elektr . Re -
trieb . » —inmlr . Hubböbe , S— 4 Haltestellen gebr .,aber gut erhalten sosort » u »ausen aesucht .« jlgebote erdeten an I ug e u i e ur - ro

> W. m . b . H .. « aelSrub » . Hirsch -
strobe 10 ». gsss

lUWlZW - S

GeschöW - Hliliß
in guter Lage zu kaufen
gesucht .

Anaeb . unter Nr . 98k7
an die ..Vad . Presse " .

od . Herrschaftsbaus kos .
zu kaufen geluckt . An -
geb . unt Nr . « 88S an die
. Bad . Presse " erbeten .

Guter !! . Mikroskop
sZeik ; od . Seitzl nnr mit
Llimersionu . Jrisblente
, u kauf . ges . Anaeb . mit
PreiS u . Nr . Z1K7S2 an
die »Bad . Press ?" erbet .

Angelgeräte
zu kavsLn « « sucht . Off .
unt . Nr . ZiKKS « an die
„ Bad . Presse " erb .

« SSSZ ?

junge , ca . IN Woch ?n alt .
zu tauien aesncht . Gcsl .
Angebote mit Preis nnt .
Nr . « 27441 an die „ Bad .
Preise "

.

ZZimm Wohn
bette Stvdt -

li,ae, « Ndern .
Wohnungen . >?n 8K .W «
Mar ! z « vsrZaufen .

Mhimg hald beziehb .
Angeb . n . Nr . ZIK7S7 an
die „ Bad . Presse " erb . 2 .1

5Z8us « ?
mit und o ne GeschLtte .
BiLen . Hr » elS . Wir «-
sckaiten , Fabriken , teils
wsort beziebi !or , zu ver¬
kaufen . k,N57
M . WlM .

°

Herrenstrakie !!8 .

m . u . obne Ted .. Was » ,
k- mmode mit Marmor .
Tchrant , Sofa . Cbaise -
>ongne u . ander . Möbel
biüia zu verk . B2U44i

Zähringerstr . öS » . Lad .

! Elektro - Motor .
ü ? .8 . . 110 Volt «Gleich -
ström ». 8864a2 .1

1 Leiterwagen ,
gebraucht »leichterer und
abnebmbar . zu kauf . ges .

MMeKLaWMser

^
vi - rmarenfabrtt .

Telephon Nr . KN.

Zn verkanfen :

> Ol « M » W
mit abnebmbarem Bock .

> gÄ . W ^ MN !
lofibig . S773

k !> <? iiristni » lii » ,
Karlsruhe .

Sänlen -

Bohrmaschine ,
schweres Modell , doppelt
verstellbar . Tisch . KM mm
Ausladung , bis 7N mm
Bohrungen , wenig ge -
braucht , hat preiswert
abzugeben . WIK
^ 5V .
Werderktr . KZ. Tei . SN72 .

Mehrere neue

« - « l AVI -

s - W »

sehr billig zu verkaufen .
Ebenso k >/, c!bm schöne » ,
trockenes , Ski, 4N, bn mm
starkes BuGenbolz bill ,
abzugeben bei ü881a
« istilsz -, Bisch -veier .

Amt Rastatt .

MMOMM «
1 hochelegant . Mahaa/ >ni >
Wohnzimmer . 1 Schlaf
Limmer «englisch » mit
Melsingbetten . 1 kompl .
Kilchenenirichtung . alles
beste Friedeusware von
erste » stirmen : desaleich .
mehrere elektr . Kron¬
leuchter . tadellos erhalt .,
zu verkaufen .
Anzusehen von1N - 4Uhr .

Gras - Nbenastr . 14 . ! .

Lauz . KS Zoll , tadellos er¬
halten , sofort betriebs¬
fähig . zu 4NNNN.— zu
verkaufen . Ansrag . unt .
Nr . B2731N an die „ Ba -
dtsche Presse erbeten .

MeainaSbalber

WohuAugsemrichtsng
bestehend aus Tveise -
wohn ». Schlaf - , ? tr » n »-
d « n »Zin, «ner u . KUche
in gedieaener Aus¬
führung . s- br gut er¬
kalt . , oreiSw . nuverkf .
ZlkMI Herderftr . 1 . I .

Büchcr - n .KIetdersÄrank .
Kücheneinrichtung . Ver¬
tiko . Spiegel . Kommode .
Etagere , ein, . Retten .
IkiS ' chrank . Mehikaften .
Reifekoffer , alles sedr
gut erkalten , billia zu
verkaufen bei I . Silber¬
mann , Verkaufsstelle .
Brunnenftr . 1 . B27488

Schlafzimmer
m . Sedernbett . 2 gleiche
nnd and . BetI « « . Sofa .
Schreibtiflti , Vertikv und
Ion » verkch . MSbelstticke .
BSN74Ü Kriegstr . 8N. Lad .

Seltenes An ebo »
Mr Brautleute !

VollstSnd . Schlazim »
mer mit Spiegelschrank .
Kiicheneiurichtnng mit
Herd billig zu verkaufen .
Händler verbeten . An¬
zusehen von Ii - 1 Ubr u .
6— 7. Schmidt , Ludwig -
Wiibe lmstr . IN , V . r , Zi «7/Z

« iertito . 2 gleiche vol .
Betten 2tur . Schränke
M Mk .. Küchenschränke ,
Kucheneinricht . . Plükch -
diwan KNN Aik . . Wasch¬
kommode mit Marmor ,
ein, . SautenilS . Tische .
Stühle , alles » reisw . zu
verk . Maier . Mendels -
lodnviaiz g. Möbelg B -7Z«

billig zu verkaufen :
I SÄlafzimmer - Eiu -

richtnng , hell eichen , i
Schlaszimmer , bell ei¬
chen . imitiert ? 40N mit
Matratzen . Schoner und
Rölte K cheueinricvt -
ungs » «00 Bertito
u Nivlomata « kk» r « ib -
tische . BZ74S0
Sc !«rei « er iRintbeimer -
strasz - i4 . Werkstatt .

Zn verlaufen : « 27414
1 Vett und Kommode .
Lu >senitroke4I . Sinterh .

>hell Mchvn ,
er .

peisezim
mer , dunk . Eichen , Qua -
litätsarbett , sosort zu
verlausen . G Kuppin -
ger . Schrcinermst . , Rint -
hcimerftr . SS . B2737L

mit 2 FauteuilS . Klei -
verschränk . Kommode .
Tische . Bücherregale , fast
neu , vreisw . z» verkaul .
bei Celewibko . An - und
Verkauf . Markgrafen -
strakr 7 . B27440

Schöne , große
Waschkommode
mit Spiegelaussatz für
750 Mk . zu verkaufen .
Beiertk « ! « , . Gebhard -
ftrasie K2. I . B27Z8Z
2 » . .
« Ucheutisch 18 ^ . Deck¬
bett m . Kissen für 28N
zu verkaufen . B2N7ZS
Waldftr . IS . II . W ? ber .

Küchenichrank . Anrichte ,
Kin ?>erliegwagen zuver -
kaufen . Lessingstratze 42 .
4. St .. link » . B2787Z

mit Besenschrank , ganz
neu , wegen Platzmangel
sehr vreisw . zu verkauf .
ZIKKS2 Kreu,ftr . » . sil .. r .

LS gut erh . eiserne
B e t t N e l l e n .

mit u . 5 obne Dralitneke
sür 100N inn säst
neues Büfett . 250X ? »
<ün , für Kafsee od . Kon¬
ditorei sür 450 wegen
Wegzug sosort zu Verls .
Tonello -Forbach . B27S64

tSrokeS Unterdett
«Federn ) billig . Durlach .»
Allee 2N. 1 Tr . BS74 » "

Ksnder Tisch ^ rp
-
Ut -

zu verkaufe » . Hartmann .
L - INngstr . l5 . il . B2N7 "

110 X 68 . zu ver -
kaufen . Zu erfr .

Humboldtftr . 24 . IV lks .

Schreibtisch ,
tadellos erhalten , zu ver¬
kaufen bei
Körnerstraf, - Ü8. B2N75I
8r ?t >rel »i »
«Continental » abzugeben .
Beiler . Hiibschstr .2N. Z >«---

Schreibmaschine
Gelegenb .- Kaus , zu verk .
Lessingstr . 78 . V . r . Zi °7iZ
Ladentasse , Hand - Näb -
masch . . Sch . - Siäbmasch .,
Knabensahrrad zu verks .
Schübenstr . 55 . Lad . Zm »«

Gutcrh . Siuaer - Nab >
« aslvins nebst Ml >-
Mantel zu verkaufen .
Sntter , «herwigstr . 14 ,
2 . St . l .. Stb . von4U >r « d .

Schreibmaschille
gebraucht , gut erhalten ,
zum reellen Wert «kein
Phantasievrets » zuverks .
Anzus . vorm . bis II Uhr .» 835 « ofieuftr . « » . 5

^

« ,1V Sverbe » , Mod .
Ẑ /14 . 4sitz ., wie neu auss ..
Tausch , neu . Mot .- Rad
?e . — Anzukeben Recker ,
Maxaustr . 28 . ZIK5N »

? Nkssßü - 1!. kWWszüsl
M . M .. 1 zu 4NN zu verk .
Schützenttr . 55 . ><ad . Zi «M

Herrenfahrrad
Original Görike , neu .Torp .- Freil . mit prima
AuSlandgummt . sowie
ein gebraucht ., m . Gummi
billig zu verkauf . BZ7248
Karistr . 75 . Seitenba « .2 Stock bei Bvi ».

Schönes u . starkes

Herrenfahrrad
M . Gaggenau . zu verks .B -7Z-- Marienstr . » 4. III .
. Herrenrad mit Frei -
l « uf fahrbereit billig zn
verkaufen . ZIS728
Uhlandftrafte K. 2 . Stock

Fahrrad - Gummi !
low . Herren - « .Damen¬
rad Hill , zu verks . Zum

Zadrinacrktrake 87 . I .

Aii ! gbmis « Hl !
7I0XVN , gebraucht , ferner
Altg « u »«Ni zn verkauf .

Angebote an l ) r . mv «i .
v - » » og . Aadisch - Rdein .
selbe, - . ü8Ma

« guariu « , . L . 55 . H . » 5
Br . S7 «leer » bill . z . verk
Lessingstr . 8 . II . M274,8

Für wertb . franz . Sil -
» crmünze a . d . Jayre
1637 , m . Bild d . Eard .
Urbanus VIII ., such ?
einen Liebhaber . Rcjl .
wollen sich bitte schristl .
unter Nr . Z1K7N2 in der
Badischen Presse melden .

Zu verkauf . : i Schlieh -
korb . I Mandoline . lPaar
^ .- Stiesel 48 . 1 Paar D .>
Stiesel , gelb . 37 . 1 Feld
stecher . l Handkoffer . B -?«
Schmidt . Kremftr . 2S . III .

Guter Teunisfchlager
u . Tennisbälle zu verk .
Anzus . 2— z u . Z1S711

Hirschstrabe 3Sa . II .

In Bade « gelegene

SMMMein -
Mr .

- AilllM
kompl . abzugeben oder auch m . vorzüal Natur «
»8 ? ? u . Stelle kauf - oder mietweise zuKWetlerbetrieb abzutreten . RätereS unter Nr -8807a durch die „ Badikche Presse ."

Sin - und Zweifpänuer - CkaiseuoekMirr «,

zeua . sowie Landauerwage « , Break un » ^ « a0 >
«vage « bat stets abzugeben . " '

W ?

Max Oswald , Sattlerei ,
Karlsruh « i . B . EchLSzenft » . 42 -

Für Gastwirte .

Einige gebrauchte , schöue ,
gröbere

Orchestrions
hat unter Garantie billia
zu verlausen . Z8l8a
W -TreuNe . Musikwerk¬
macher . Riederbiihl bei

Rastatt .

l Flügel
Friedesiv .. wunderb . im
Ton . Anzus . v . 10 — 4 Uhr
Graf - Rbenastr . 14 . 1. « Z

" aur . zu verk . ZIK71S
^ dw - Äilhelmstr . 2 . Il . l-

Ne » er AnM
Stelnstrabeü . IV .
. Ncu " . seiden , « iant - l -

Für
'

ig,ayr . Mädchöi ^
einige Kleider u Bluse «.

1 belldi , abzu «; !
Bvttstr . 38 . l . ZlS

Pianino
vorzügliches , fast neueS
Nricdens - Justrnm . , n
schwarz . vreiSw . zu verk
Sirschstr . 118 .lV . B2745S

,
W « MWK

rlmalienstr . ü « IV Z^ o>

BOe-Elnrilhillllg
im Auftrag zuverkaufen .

Herdlager ,
Amalienstrabe Nr . 7 .

2 k
f ^T „
wert

Weinsäsjer .
>u . von liON— « 50 Lite

verkaufen , sowie S

KWlaMtt
von 180 — ZVO Ltr . 98i

H . ? ink .
Essenweiastr . Z8 .
Telephon 385k ,

eiMge echt / Perser -« ?" ischer

KürBangewerleschtiler
sind sola . Bücher bill . zu
verk . : Mechan . Technolo¬
gie l .. Maschinenelemente
Ii . Aufl . . Elektrizität von
Graes . XV .AuN ..Lintner .
Schaltungen . X - Aufl . Zu
erfragen unt . Nr . P274K4
in der „ Bad . Presse .

Weib . Email - KoSberd .
weiber Email - Gasberb .
mit Bratofen zu verkanf .
SchSbenstr . 55 . Lad . M « -?

ber . neu . für 1100 -^ »u
verkaufen . Z1KK78

Marienstrabe 7V. vart

Gasherd SU
-

mit Brat - u . Backofen n .
3 Kochftellcn . ebendaselbft

Kochherd
BZ7274 Auaartenst . 83 . N .

Kochherd
gebr ., weg . Wegzug , sow .
neue billia zu verkaufen ,

« malieuttrafie 4S .

Rkparaiurtn
u . Waschkesseln . Z1K722

Billia -.u verlaufen :
1 L - iterwSaclchen . I B .
Damenstiesel . Größe 37 .
weil zu Nein . 1 Paar
Serrenlackimlbfchulie . Gr
43 - ^ 4, von 2 Uhr ab .
So »r . Luifenstra ^ e 5S .

4 . Stock , rechts . Z1K724
Kinverwaacn , « ut er¬

halten (RohrSeslecht ) , zu
verlausen . CioethLtr . 15 .
H . , 4 St . Siegl -l . B273gci

Ein sehr out erh ., wettz .
Kini >erliegwas »en ( Korv -
- cslk » t >. preiSW . zu der .
lausen . Kavellenktr . 10
2 . St . r . v 4 Uhr an .

KindtrlitgMgen .
Korbgeslecht . gut erbalt .,
für260 ^ üzuverk .

Faiauenltr . 4N. H,l .St „
-s- III

verkaufen .
strane 56 .

Nil »u
aldhorn -

BZ742Z
Kinderlleg « n »a « en .

Gutcrh . blauer Kasten
wagen billig abzugeben .
B274N8 Sardtstr . 5N. III

Wtt -SMtwWN
ist zu verk . Vrcis12N Mk .
Borkstr . IS V . . lks . BMv

billia zn verkf . Z1K7ZN
Ludw .- Wilbelmstr . 2 . II . I .

M ». lünieivsM Riemen '
sedergestell . Nickelschud -
blech etc . s. preisw . z. verk .
Sosienstr . 83 . III . B27412

Gut erhalt . Ktuder -
Lie » « wage « kür 8NN
zn verkauf . Rintheim ,
Hanvtstr . 3 . II . Z1S707

l Kinberlieawag . «mittl .
Korbwagen ) , 1 Xlavv -
syortwaqen . beide sehr
gilt erhalten , preiswert
zu verkaufen . B27448

Beck . Rudolfstras -e IN .
Scilöner Li »? ? »xortv »« ei:

zu verkauf . B « rkk « rd ,
Lachnerstr . I8 . v . ZIK742

Anzug , braun , wie nen .
42N Anzua . f . neu . f . 2k
bi « 19 I .. f . 2SN f. neue
Schnürstief . Nr . 43f .12N^ !
zu verkf . Herrenstr . 20 .
1 Treppe . BS7278

Sin, « « , neu . mittl . « r .,
billig zu verkf . BZ7374

Denn , Sosienkr . S3

Nenes Sommerkeid
Gr . 42 , preiSw .
kaufen b . k » aft >
ltr . 16S . UI .

ver -
ieaS '

" su verrauf . BZN ?-"
^ el fortstra be 4 . IU . .

Teppiche
Piche . »«-
^ » c. cppm, , in , ei»
Smyrnateppich -n Verls -
Gras - Rhznastr 14 . I
zuseh . v . 10 —4 Uhr . StA

Teppich
» t

^ ruZ

EelettcheiMM .
Prachtvoll "

s« » te » vich ,
unter 2
verkaufen . — « .
erfragen unter
«u der . Bad . Vre

Sehr gut erhaltener ,

deutscher TeM
za . S.75X, .Sf> fftr sngn >

zilverk Anzu ' . b . Siblek -
Augartenstr . 58 . V ?

wller alter
» . I .7N X .

«-? '
die WahU »Z

n . — Adresse ^« IkiTV»
- s^ - -

1 Paar sehr gute ,
Reitstiefel und 1 PLÄ
neue Kotnnii « - Tic ' ' '
preiswert »u verkauf "

bei « ais .
Karlstr . INkL -B2N745 . ^

Amn - HalWiht .
Grdbe3g,wie nen . weiUZ
klein , zu verkauf . BiM ? '

Vuisenstrabe IS . 3 -Z K-.
Schön .,̂ S' /< Ja

^

Ech ! aaS,aut eK
^ s « vert .
beim . Ha « S ? ?

schwer . .
gefahren

Bietigheim

z . « verkaufe « : ^2 ÄohlmchSftut -«
Herr und Bauer . «Ä
trächtig , sowie 1 ruMI "

Schwarzhraunivaöo « -
,

p
? ,

'
KZ

Landwirt . GochS » « iS !

Läufer schweift
schöne junge zu verka «

?
BNraerstr . 13 .

Tchiiailzer
«Pfeff . u . Sal «) 8 Mt .
äußerst machsam , » ' -i, ,, « » erkaufe « .
Kronenstr . 58 . Stb ..̂ -?

lMkHLMn
V. Schwanenstr

Junger Bor - r .
alt . Rüde , billig ,
.»iicM KricaSstr . 7? !̂ - 7,

kmz- ii. Ss»dmiii, 1L . ntt .
u . wachs ., samt S
alt . Junsen weg - U »!» ^
sos . zn verk . DurM j
strotze 52 . Stb . v -

K
"
r Hss . u . Z -iBF

« erkaufen . Rikk .
beimerstr . 28 . III ,

Entbehrlichtett
wegen billig abzu » e .^ ,
Knnd . sehr
Partie leere tk 'Z,, »«
Korbslasebe » .
kanqe « . Nähere » ^ Kt .
NebeniuSltrabe I2i ^ > -^ eveniusnrane

ZVeiMsch - M «

Ä ^ SrstrL ^ '

5 Httdn - r

1 Hahn » . Drabm < erk .
für I Hübnerbos K
B2N747 Blücherfira ^ -^

11 Kücken zu ver « '

Hatti » . Du - laAgZZ
Herrenstr . 8 . ^ ^

lit AusWils
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